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Wenn Freunde gehen,
bleiben Lücken zurück. Lücken, die 
nicht on-the-flight wieder gefüllt 
werden können. Eine solche hat Ste-
fan Lindstedt hinterlassen. Er war 
nicht nur ein wandelndes Lexikon, 
wenn es um Eintracht Braunschweig, 
Musik oder TV ging, er war auch Sta-
dionsprecher und unser Kollege. Er 
war einer der Motoren beim Aufbau 
unserer Lokalzeitungen „Rundschau“. 
Und er hat auch kräftig in die Hände 
gespuckt, als es darum ging, das erste 
Weihnachtsmarkt-Radio auf die Bei-
ne zu stellen. Wer weiß schon, ob wir 
das ohne Stefan ähnlich gut hinbe-
kommen hätten. Daran werden wir 
uns immer erinnern.
Mittag für Mittag aßen und diskutier-
ten wir über Gott und die Welt. Hier 
trafen sich Braunschweiger Wirt-
schaftsleute zum schnellen Small-
Talk und Basketballgrößen wie Den-
nis Schröder und Frank Theis. Für alle 
war Stefan Lindstedt ein willkomme-
ner Gesprächspartner. Weil er auf sei-
ne ganz spezi� sche Art emphatisch 
war. Und hilfsbereit. Nicht nur 9-to-5, 
sondern 24/7. 
Vielleicht war es ja gerade diese be-
sondere Art, die den Start unserer 
Lokalzeitungen im Frühjahr 2009 
begünstigt hat. Ob in Wendeburg, 
Cremlingen oder Sickte, wenn „Lindi“ 
auftauchte, dann mangelte es nie an 
Themen.
Hier und jetzt gedenken wir seiner. 
Mit einer großen Portion Trauer. Mit 
56 Jahren aus dem Leben zu schei-
den, ist nicht der Normalfall. Doch 
eines ist sicher und bleibt für im-
mer -  so wie wir Stefan einen Platz 
in unserer Geschichte freihalten, so 
räumen auch zahllose Eintracht-Fans 
einen Platz für ihren Stadionsprecher 
ein. Weil wir seinen Ohrwurm weder 
vergessen wollen noch vergessen 
können -  schwak die Pille bis nach 
Wolfenbüttel. Lieber Stefan, ruhe in 
Frieden. Übrigens, das Verb schwa-
ken habe ich weder im Duden noch 
im Wahrig gefunden. Woher hattest 
du das bloß?

Ihr
Thomas Schnelle

JUBILÄUMS-PICKNICK
ESSENRODE CHOR LÄDT EIN ZUM SOMMERFEST AM 24. AUGUST
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• •  
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• Stadtfahrten
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ESSENRODE CHOR LÄDT EIN ZUM SOMMERFEST AM 24. AUGUST

In Kürze
Die Samstags-Sprechstunde mit 
Bürgermeister Andreas Busch am 
10. August entfällt. Die nächste � n-
det am Samstag, den 7. September, 
von 10 Uhr bis 12 Uhr im Rathaus 
statt. Eine Terminvereinbarung ist 
erforderlich. Bitte senden sie ihre 
Anmeldung per Mail an sekretari-
at@gemeinde-lehre.de oder mel-
den sie sich unter Telefon 05308 
69920 an. Das Einwohnermelde-
amt ist diesen Monat am Samstag, 
den 17. August, von 10 Uhr bis 12 Uhr 
ohne Terminvereinbarung geö¥ net. 
Infos zur Rente

Bei Fragen zu Rentenangelegen-
heiten können Sie mit Dieter Fäß-
ler einen kostenlosen Beratungs-
termin vereinbaren. Im Rathaus  ist 
er jeden ersten und dritten Diens-
tag im Monat von 14 Uhr bis 18 Uhr 
anzutre¥ en. Infos und Anmeldung 
unter Telefon 05304 930990 oder 
0171 2879932.
Sprechstunde vom Betreuungs-
verein

Stephan Sigusch und das Team 
vom Betreuungsverein Oschersle-
ben e.V. bieten wieder am 8. und 
22. August, von 9 Uhr bis 15 Uhr, 
eine Sprechstunde an. Dabei kön-
nen Fragen rund um Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und 
Patientenvollmacht gestellt wer-
den. Die Sprechstunde findet in 
Raum 03 im Erdgeschoss des Rat-
hauses statt und ist kostenfrei, um 
eine Anmeldung wird gebeten un-
ter 05351 1211457 oder per E-Mail an 
helmstedt@bvoc.de.
Freiwilligen-Agentur

Die Freiwilligenagentur  berät In-
teressierte gerne zu Fragen rund 
um freiwilliges Engagement. An-
sprechpartnerin ist Anna Bussler, 
die freitags von 8:30 Uhr bis 12 Uhr 
im Rathaus, Raum 13, anzutreffen 
ist. Darüber hinaus können telefo-
nisch unter 0151 16533174 oder per E-
Mail an a.bussler@freiwillig-enga-
giert.de individuelle Termine ver-
einbart werden.
Digitalsprechstunde 

Die nächsten Digitalsprechstun-
den � nden am Dienstag, den 6. und 
20. August, im Kulturtreff, Berli-
ner Straße 56 in Lehre, statt. In der 
Sprechstunde helfen Ehrenamtli-
che bei digitalen Fragestellungen. 
Die Sprechstunden werden 14-tägig 
dienstags von 17 Uhr bis 19 Uhr an-
geboten.

Große Party zum Doppeljubiläum
BEIENRODE Festwochenende der Feuerwehr vom 16. bis 18. August

Die Freiwillige Feuerwehr Beienro-
de feiert vom 16. bis 18. August ein 
historisches Doppeljubiläum. Seit 
einem Jahrhundert steht die Frei-
willige Feuerwehr Beienrode für 
Mut, Gemeinschaft und Einsatzbe-
reitschaft. Gleichzeitig feiert die Ju-
gendfeuerwehr ihr 25-jähriges Be-
stehen, die den Nachwuchs fördert 
und so für die zukünftige Sicherheit 

sorgt. Das Festwochenende, bei 
dem die Feuerwehr durch die Dorf-
gemeinschaft Beienrode e.V. unter-
stützt wird, bietet ein vielfältiges 
Programm für Jung und Alt. 

Am Freitagabend starten wir mit 
einem feierlichen Kommers, ge-
folgt von „Beienrode tanzt“ mit der 
beliebten Band „Up to Date“, die für 
beste Stimmung sorgen wird. Der 

Samstag beginnt mit einem Jugend-
feuerwehrnachmittag, bei dem die 
jungen Mitglieder ihr Können un-
ter Beweis stellen. Anschließend 
geht es weiter mit „Schlag die Feu-
erwehr“ – einem spannenden Kräf-
temessen der besonderen Art - bei 
dem auch Mannschaften aus den 
umliegenden Ortschaften antreten 
werden. Abends wird DJ Dirk Wöh-
ler mit einer mitreißenden Party für 
ausgelassene Stimmung sorgen. 
Der Sonntag beginnt entspannt mit 

einem Katerfrühstück, musikalisch 
begleitet vom Musikzug Süpplin-
genburg. Die Plätze für das Kater-
frühstück sind leider schon ausver-
kauft. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, dieses be-
sondere Jubiläum gemeinsam mit 
uns zu feiern und die herausragen-
de Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr Beienrode zu würdigen. Las-
sen Sie uns gemeinsam auf 100 
Jahre Engagement und 25 Jahre 
Nachwuchsförderung anstoßen!

Der Chor Essenrode feiert sein 
175-jähriges Jubiläum mit einem 
sommerlichen Familienpicknick 
unter den alten Linden vor der 
schönen Kirche. Am 24. August ab 
17 Uhr sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen, an 
diesem sommerlichen Event teil-
zunehmen.
Der Eintritt ist frei und gekühlte 
Getränke werden vor Ort ange-
boten. Die Gäste sind eingeladen, 
ihre eigenen Leckereien mitzu-
bringen und diese mit anderen zu 

teilen. Ein Mitbringbuffet bietet 
die Möglichkeit, die kulinarische 
Vielfalt der Gemeinschaft zu erle-
ben. Jeder Teilnehmer bringt eine 
Speise mit, die dann allen Gästen 
zur Verfügung steht. So entsteht 
ein vielseitiges Bu¥ et, an dem sich 
alle bedienen und verschiedene 
Gerichte probieren können. Ver-
gessen Sie nicht, Geschirr und ei-
ne Decke für das perfekte Picknick-
Setup mitzubringen.
Für die musikalische Untermalung 
sorgt DJ Lenni, der mit entspann-

ter Musik das richtige Feeling 
scha¥ t. Ein weiteres Highlight des 
Abends ist eine Luftballonkünst-
lerin, die tolle Figuren für die Kin-
der zaubern wird. Zudem gibt es 
Kinderschminken, das die kleinen 
Gäste in bunte Fantasiewesen ver-
wandelt. 

Dank der Unterstützung der IG 
Metall Wolfsburg wird der Pend-
lerort Lehre/Cremlingen frisches, 
kostenloses Popcorn und ein 
Glücksrad mit tollen Gewinnen 
anbieten. Für ältere Gäste stehen 

Festzeltgarnituren bereit, damit 
sie den Abend in angenehmer At-
mosphäre genießen können.

Notieren Sie sich den Termin 
und bringen Sie Ihre Familie und 
Freunde mit, um einen unvergess-
lichen Abend in geselliger Runde 
zu verbringen. Der Chor Essenrode 
freut sich auf zahlreiche Gäste und 
einen gelungenen Sommerabend.

Ralf Bayer
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Morten von Pein .................................................. - 38
Timo Dippel ......................................................... - 41
Najat Boualam .................................................. - 176
Ralph Ecklebe ......................................................- 76
E-Mail ................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Vanessa Rothermund .......................................... - 24
Klaus Frobart ....................................................... - 25
E-Mail ....................standesamt@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt
Lisa Schenk ......................................................... - 27
Jehona Behrami .................................................. - 28
E-Mail......einwohnermeldeamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Julian Sprenger.....................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre
.................................................................05308 2503 
E-Mail ................................. beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“ Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre ....0159 04647315
E-Mail .........................waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Essenrode
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre.....- 87
E-Mail ...............kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Krippe Essenrode .............................................. - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf .............................. - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................. kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ..................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail ............ kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ .............. - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ....................... kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”.............................................. - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail .............. kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” ................. - 445
Wendhausen - Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ...........kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”...................... - 450
Wendhausen - Hauptstr. 1, Wendhausen, 
38165 Lehre
E-Mail .......... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  .............. - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail .................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre
Grundschule Lehre .............................................. - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail ..........................gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten .....................................0171 3372636
Svetlana Abel ......................................0171 3658298
Nancy Lemke .....................................0160 98597223
E-Mail ....koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde 
Lehre
Oberschule Lehre  ..................................05308  6357
E-Mail ......................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Rebel ...........05308 921 505
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt.................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike .........................05309 8853

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Scholz...............05309 2959691
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn...................05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath .......................05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................05308 4380
E-Mail ......................... herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Helmut Maas...........................................05309 8824
E-Mail ...................................maas.essehof@gmx.de
Essenrode
Hartmut Bosse...........................................05301 313
Flechtorf
Edelgard Hahn.................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer..........................................05308 3826
E-Mail .................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer....................................05308 2665
E-Mail .............................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge.......................................05308 1447
E-Mail ................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung.............................................05309 8365
E-Mail ........................................cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Edda Hammermüller............................05308 961402

Melanie Tietz.....................................05308 9901808

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. 
Brunsrode, Lehre, Wendhausen .....................961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantwor-
ter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ...................................................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei...........................................0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr.17b
Telefon .............................................. ...05308 699-40 
E-Mail .......................buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, 
freitags 9 bis 11 Uhr

Mo.  8:30 - 12 Uhr
Di.          8:30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr
Mi.             Geschlossen
Do          8:30 - 12 Uhr, 14 - 15 Uhr
Fr.               8:30 - 12 Uhr
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Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Lehre, Essehof, Wendhausen Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Restabfall
1., 15. und 29. August

Bio-Tonne, Gelber Sack
8., 22. August und 5. Sept.

Altpapier
8. August und 5. September

Bio-Tonne
8., 22. August und 5. Sept.

Altpapier
22. August

Restabfall
1., 15. und 29. August

Auslagestellen in der Gemeinde

Wie bereits berichtet, erscheint Ihre Lokalzeitung RUNDSCHAU ab 

Februar 2024 auf neuen Wegen. Weil die Deutsche Post ihre Zustellsen-

dung „Einkauf aktuell“ ersatzlos eingestellt hat. 

Hier � nden Sie jetzt regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie 

ab der kommenden Ausgabe Ihre Lokalzeitung kostenlos mitnehmen 

können.

Ort Adresse

Beienrode
Maschstraße 1/
Ecke Glentorferstraße

-

Essehof
DGH Am Tierpark 2

Essenrode
Privatverteilung -

Flechtorf
EDV-Services Alte Braunschweiger Straße 25

Sportheim Raiffeisenallee 31

Praxis Flechtorf Raiffeisenallee 6

Bücherschrank im DGH Alte Braunschweigerstraße 21g

Richter Blumen Alte Berliner Str. 1

Rückenzentrum Tschersich Sudetenring 14-17

Gross Brunsrode
Bücherschrank Alte Hauptstraße

Klein Brunsrode
Dorfgemeinschaftshütte Kurze Kamp 31

Lehre
Rathaus Marktstraße 10

Tabak Börse Lehre Eitelbrotstraße 1

Marktapotheke Berliner Straße 51

Rote Apotheke Hahne Berliner Straße 53

Tierarztpraxis Schatt Berliner Straße 68

Edeka Campenstraße 13-15

Heide-Bäckerei Café Magie Berliner Straße 57

Ev. Alten-und Pfl egeheim
Haus Wartburg

-

Wendhausen
Physio & Ergo-Therapiepraxis Hauptstraße 18

Restaurant Zur schönen Aussicht Im Oberdorf 11
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Die Verö� entlichung der Termine 
erfolgt unter Vorbehalt. 
Es kann nach Redaktionsschluss 
noch zu Änderungen kommen. 
Bei Fragen zu den Sitzungstermi-
nen steht Ihnen in der Gemeinde 
Lehre Herr Julian Sprenger, Tel.: 
05308 699 22, E-Mail: j.sprenger@

gemeinde-lehre.de, jederzeit gern 
zur Verfügung. Aktuelle Informa-
tionen können Sie auf der Home-
page der Gemeinde Lehre (www.
gemeinde-lehre.de) unter der Ru-
brik Verwaltung und Politik im 
Menü Bürger- und Ratsinformati-
onssystem einsehen. 

SITZUNGSTERMINE MAI
Wann Uhr Sitzung

22. 
August

19:00 Ortsrat Essehof Dorfgemeinschaftshaus Essehof, 
Am Tierpark 2, 38165 Lehre

26. 
August

19:00 Ortsrat Beienrode Feuerwehrgerätehaus Beienrode, 
Im Hinterhagen 4, 38165 Lehre

26. 
August

20:00 Ortsrat Wendhausen Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“, 
Im Oberdorf 11, 38165 Lehre

27. 
August

19:00 Ortsrat Klein Brunsrode Feuerwehrgerätehaus Klein Brunsrode, 
Kurze Kamp 31, 38165 Lehre

29. 
August

18:30 Ortsrat Lehre Ratssaal Rathaus Lehre, 
Marktstraße 10, 38165 Lehre

2. Sep-
tember

19:00 Ortsrat Groß Brunsrode Dorfgemeinschaftssaal Groß Brunsrode, 
Dorfstraße 7, 38165 Lehre

3. Sep-
tember

19:00 Ortsrat Flechtorf Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf, Alte 
Braunschweiger Straße 21, 38165 Lehre

4. Sep-
tember

18:30 Ortsrat Essenrode Dorfgemeinschaftshaus Essenrode, 
Osterlage 10, 38165 Lehre

Vermehrt Beschädigungen
LEHRE Hinweis des Ordnungsamts

In der letzten Zeit ist es leider 
vermehrt zu Fällen von Sachbe-
schädigung im ö¥ entlichen Raum 
in verschiedenen Ortsteilen der 
Gemeinde Lehre gekommen, so 
etwa auf Spielplätzen und ö¥ ent-
lichen Grünanlagen. Das Ord-
nungsamt der Gemeinde Lehre 
weist deshalb noch mal darauf 

hin, dass solche Fälle an die Poli-
zei weitergeleitet und zur Anzeige 
gebracht werden. Entsprechende 
Hinweise auf solche Vorkomm-
nisse nimmt das Ordnungsamt 
unter ordnungsamt@gemeinde-
lehre oder telefonisch unter 05308 
6990 entgegen.

Eine Legende verlässt das Gelände
LEHRE Kita-Leiterin Sabine Günther in den Ruhestand verabschiedet

Nach mehr als 40 Jahren Dienst in 
der Gemeinde Lehre geht Sabine 
Günther nun in den Ruhestand. 
Bereits im August 1975 begann sie 
mit einem Praktikum in der Kita 
Flechtorf, es folgten die Ausbildung 
zur Erzieherin und Stellen in den Ki-
tas in Flechtorf und Wendhausen, 
bevor sie im November 1989 nach 
Essenrode wechselte. Hier leitete 

sie die letzten 35 Jahre die Kinder-
tagesstätte, aus der sie Kinder, El-
tern, Kolleginnen und Wegbegleiter 
jetzt mit einem bunten Sommerfest 
in die nächste Lebensphase verab-
schiedeten.

Wenn Sabine Günther auf die letz-
ten dreieinhalb Jahrzehnte zurück-
blickt, denkt sie an viele tolle Mo-
mente mit den Kindern – aber auch 

mit allen, die sie auf ihrem Weg be-
gleiteten: „Ich wurde in Essenro-
de so herzlich aufgenommen, habe 
immer Unterstützung erfahren“, er-
zählt sie. Ihr liebstes Zitat: „Hier bei 
uns in Essenrode….“ – und das, ob-
wohl sie ihre Heimat Lehre nie ver-
ließ. Dennoch ist sie aus Essenrode 
nicht mehr wegzudenken und präg-
te gemeinsam mit dem Kindergar-
ten die dör± iche Gemeinschaft. 

Aber bescheiden wie sie ist, stellt 
sie sich selbst nie in den Mittel-
punkt: „Nur mit einem guten Team 
kann man gute Arbeit leisten“, be-
tont sie – und das habe sie in Es-
senrode zum Glück immer gehabt, 
das merkt man besonders, wenn es 
mal nicht so einfach war, etwa zu 
Corona-Zeiten oder beim Warten 
auf den Kita-Neubau. Denn selbst, 

wenn es hier ihr großer Wunsch 
war, den Umzug noch in ihrer ak-
tiven Zeit mitzuerleben, bleibt sie 
optimistisch: „Ich bin sehr froh, 
dass ich mich zumindest bei der 
Planung der neuen Kita noch so 
miteinbringen konnte.“

Und auch, dass ihre Nachfolge gut 
geregelt werden konnte, trägt na-
türlich zur Zufriedenheit bei: Ab 
sofort leitet Vanessa Heidekorn die 
Einrichtung. Sie war zuletzt stell-
vertretende Leitung und mit Sabine 
Günther hatte sie die letzten 20 Jah-
re gut zusammengearbeitet. „Wir 
werden Sabine vermissen, aber ich 
freue mich auch auf die neue Her-
ausforderung“, betont Heidekorn..

„Frau Inge“ startet im August
LEHRE Offener Frauenstammtisch an jedem Donnerstag

Zeit für Gesellschaft: Sich austau-
schen, Kontakte knüpfen, zusam-
men lachen oder auch einfach mal 
jemandem das Herz ausschütten. 
All dies soll beim wöchentlich 
statt� ndenden Stammtisch „Frau 
Inge“, kurz für: Frauen in Gesell-
schaft, in Lehre möglich sein. Das 
erste Treffen ist am Donnerstag, 
den 8. August, um 18 Uhr im Sport-

heim Lehre geplant.
Der Stammtisch ist eine Idee 

von Elke Kutscher, die sich bereits 
beim Seniorentre¥  GeniAl (Gene-
ration im Alter lebhaft) in Lehre eh-
renamtlich engagiert.

„Auch für Neubürgerinnen eine 
schöne Möglichkeit, um Kontakte 
zu knüpfen“, so Kutscher. In Koope-
ration mit der Sozialkoordination 

und der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Gemeinde Lehre ist nun 
das konkrete Konzept entstanden. 
Interessierten Frauen soll damit 
regelmäßig die Möglichkeit zum 
Austausch und zur Vernetzung in 
einer unterstützenden und offe-
nen Gruppe gegeben werden. Da-
rüber hinaus kann sich jede aktiv 
mit Ideen in die Planung und Or-

ganisation des Stammtisches ein-
bringen.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und eine spontane Teilnah-
me ist ausdrücklich erwünscht. 
Für Fragen steht die Gleichstel-
lungsbeauftragte Lisa-Marie West-
phal unter 05308 69920 oder per E-
Mail an gleichstellung@gemeinde-
lehre.de gerne zur Verfügung.

Heimatgeschichte für alle greifbar machen
LEHRE Orts- und Gemeindeheimatpfl eger Wilhelm Knigge geehrt

Als Ortsheimatpfleger von Lehre 
macht Wilhelm Knigge Heimatge-
schichte für jeden erfahrbar. Mit 
dem Dorfmuseum, seinen histo-
rischen Ortsrundgängen und Vor-
trägen bewahrt er nicht nur die 
Geschichte seines Heimatortes, 
sondern bringt sie auch den Men-
schen näher. Für dieses ehrenamt-
liche Engagement wurde Wilhelm 
Knigge beim letzten Ehrenamtstag 
der Gemeinde Lehre geehrt.

Wilhelm Knigge ist in Lehre ge-

boren, hat sein ganzes Leben hier 
verbracht und ist, wie Ortsbürger-
meister Heinrich Köther in seiner 
Laudatio ihn nannte, ein echtes 
„Lehrsches Urgestein“. Vor über 30 
Jahren übernahm er das Amt des 
Ortsheimatp± egers von Lehre und 
fast genauso lang ist Knigge auch 
Gemeindeheimatp± eger.

Kurz nach seinem Amtsantritt, er-
zählte er dem damaligen Ortsbür-
germeister Heinz Mosch von sei-
ner Idee, ein Dorfmuseum zu er-

öffnen. Die Räumlichkeiten dafür 
wollte er selber in der Neuen Rei-
he 16 zur Verfügung stellen. Mosch 
war von dem Vorhaben begeistert 
und warb für Unterstützung in den 
Reihen der Lokalpolitik. So konnte 
bereits im Mai 1995 unter großem 
Beifall die Erö¥ nung des Lehrschen 
Dorfmuseums gefeiert werden.

„Die Menschen der Ortschaft wa-
ren und sind begeistert und unter-
stützen Wilhelm noch immer mit 
zahlreichen Bildern, Exponaten 
und Geschichten“, weiß Ortsbür-
germeister Köther zu berichten.

Sein Ziel ist es, die Geschichte als 
das Gedächtnis der Ortschaft Lehre, 
zu zeigen. Neben den vielen Veran-
staltungen rund um das Dorfmuse-
um und den regelmäßigen o¥ enen 
Führungen, sind bei Knigge auch je-
des Jahr mehrere Schulklassen und 
Kitagruppen zu Besuch.

Auch hat Wilhelm Knigge zum 
50-jährigen Gemeindejubiläum ge-
meinsam mit allen Ortsheimat-

pflegern eine umfangreiche Aus-
stellung zur Gemeindegeschich-
te auf die Beine gestellt. Als Autor 
ist er ebenfalls aktiv und hat 2002 
das Buch „Zeitreise durch 1000 Jah-
re Dorfgeschichte“ mit vielen histo-
rischen Bildern verö¥ entlicht. „Be-
wahret dat Ole und schaffet dat 
Nie“: Unter diesem Motto hob Hein-
rich Köther besonders die Grün-
dung des Kulturvereins Dorfmuse-
um Lehre 2009 hervor, als die Zu-
schüsse für das Dorfmuseum durch 
die � nanziell angespannte Situati-
on der Gemeinde ausblieben. Der 
Verein unterstützt seitdem das Mu-
seum und hat mit Wilhelm Knigge 
bereits zahlreiche Veranstaltun-
gen durchgeführt. Mit den Wor-
ten „Vielen lieben Dank im Na-
men aller Lehrschen für deinen 
großartigen Einsatz“, beendete 
Ortsbürgermeister Köther sei-
ne Lobrede für die „gute Seele des 
Dorfmuseums“ von Lehre.

Orts- und Gemeindeheimatpfl eger Wilhelm Knigge (Mitte) wurde von Orts-
bürgermeister Heinrich Köther(rechts) und Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch für seinen ehrenamtlichen Einsatz geehrt.         Foto: Gemeinde Lehre

Wie wünscht Du Dir deine Gemeinde?
LEHRE Umfrage unter Jugendlichen

Welche Angebote wünscht Du Dir 
in der Gemeinde? Wie möchtest 
Du zukünftig in der Gemeinde 
beteiligt werden? Rund um diese 
Fragen dreht sich die anstehende 
Beteiligungsaktion für Jugendliche 
im Rahmen des Projektes „Kinder-
freundliche Kommune“, an dem die 
Gemeinde Lehre seit letztem Som-
mer teilnimmt.

Die Beteiligungsaktion führt die 
kommunale Sozialkoordinatorin 
Jennifer Adel während des Som-
merfestes des VfL Lehre 1910 e.V., 
am Samstag, den 3. August, im Au-
gust-Hermann-Sportpark in Lehre, 
durch. Von 12 Uhr bis 18 Uhr kön-
nen die Jugendlichen im Alter von 
13 Uhr bis 18 Jahren am Stand der 
Gemeinde Lehre ihre Anregungen, 
Wünsche und Vorstellungen mit 
anderen Jugendlichen diskutieren 
und anonym aufschreiben. 

Die Ergebnisse werden von der 
Sozialkoordination zusammen-
gefasst und dem Verein Kinder-

freundliche Kommunen e.V. über-
geben. Diese werden in den Akti-
onsplan, den die Gemeinde Lehre 
gemeinsam mit dem Verein erar-
beitet, miteinbezogen und berück-
sichtigt. 

Die Verbesserung der Lebens-
bedingungen von Kindern und Ju-
gendlichen in der Gemeinde Leh-
re ist dabei das oberste Ziel. Der 
Plan und dessen Umsetzung ist ein 
Schritt der Gemeinde auf dem Weg 
zur „Kinderfreundlichen Kommu-
ne“. 

Vor den Sommerferien waren be-
reits die 10- bis 12-Jährigen in den 
Schulen zu ihren Wünschen be-
fragt worden. Die Umfrage bietet 
den Kindern und Jugendlichen die 
Chance ihre Vorstellungen direkt 
zu äußern und die Angebote in der 
Gemeinde mitzugestalten. Die So-
zialkoordination freut sich über ei-
ne rege Beteiligung beim Sommer-
fest.

Abschied und Neuanfang in der Kita Essenrode: Sabine Günther mit ihrer 
Nachfolgerin Vanessa Heidekorn (links).          Foto: Gemeinde Lehre
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SENIORENKREISE
Wann Uhr Ort

Seniorenkreis Beienrode

28. 
September

15:00 Kaffeetrinken
Ansprechperson: Kornelia Uhlig

Seniorenkreis Essenrode

10. 
September 

15:00 Die Treffen finden an jedem zweiten Dienstag 
im Monat statt
Ansprechperson: Carola Sammann

DGH, 
Osterlage 11 

Seniorenkreis Flechtorf

9. und 
30. August

Fahrt zum Mühlenmuseum in Gifhorn
Die Treffen finden etwa alle zwei Monate statt
Ansprechperson: Edelgard Hahn

DGH Flechtorf, 
Alte 
Braunschwei-
ger Str. 21

Seniorenkreis Groß- und Klein Brunsrode

7. August 14:00 Die Treffen finden jeden ersten Mittwoch im 
Monat statt
Ansprechperson: Elisabeth Knigge, 05308 
2274

Kaffeestube, 
Alte Haupt-
straße 6, Groß 
Brunsrode

Seniorenkreis Essehof

19. August 15:00 Die Treffen finden jeden dritten Montag im 
Monat statt
Ansprechperson: Renate Schmidt

Am Tierpark 2

Seniorenkreis Lehre: GeniAl

14. August 15:00
- 

17:00

Grillen
Die Treffen finden alle zwei Monate mittwochs 
statt
Ansprechperson: Elke Kutscher

Foyer der 
Börnekenhalle

Alle Termine stehen auch online auf lehre.de im Veranstaltungska-
lender.

Fachbereich 10 stellt sich vor
LEHRE Personal, Kommunikation und EDV

Der Fachbereich 10 bearbeitet im 
Rathaus die Kernthemen Personal, 
Kommunikation und EDV. Nach-
dem Julia Carluccio die Verwal-
tungsleitung für die Fachbereiche 
10 und 30 übernommen hat, leitet 
jetzt ihre vorherige Stellvertrete-
rin und Personalverantwortliche 
Vanessa Rothermund den Fachbe-
reich.

Das Presseteam, zu dem neben 
Anna Hagencord und Nathalie Di-
ana auch weiterhin Julia Carluccio 
gehört, ist zuständig für die Beant-
wortung von Presseanfragen sowie 
die Erstellung von Pressemitteilun-
gen und Artikeln sowie den Lehr-
schen Boten. Außerdem betreuen 
sie die Internetseite sowie den Fa-

cebook- und Instagram-Auftritt der 
Gemeinde Lehre. 

Das Personalteam, zu dem ne-
ben Vanessa Rothermund auch 
Tim Frickmann und Sandra Wir-
bel gehören, kümmert sich um 
die Betreuung der aktuell rund 
250 Beschäftigten in Rathaus, Ki-
tas, Ganztag und Bauhof, sowie um 
die Gewinnung von neuem Perso-
nal. Auch das Team selbst soll zeit-
nah vergrößert werden – mit einer 
Kollegin oder einem Kollegen, der 
sich explizit mit den Aufgaben des 
Hauptamtes befasst. Nähere Infor-
mationen zu diesem vielseitigen 
Aufgabenfeld gibt es wie gehabt 
auf lehre.de/rathaus-buergerser-
vice/stellenausschreibungen/.

Der Bereich EDV kümmert sich 
neben der Systemadministrati-
on im Rathaus, den Kitas und al-
len Außenstellen, inzwischen ver-
mehrt um die Digitalisierung der 
Verwaltung. Hier konnte sich Sys-
temadministrator und Ausbilder 
Chris Schulze jetzt über Unterstüt-

zung freuen: Der bisherige Azubi 
Leon Frank bestand kürzlich seine 
Prüfung und ist nun fester Teil des 
EDV-Teams. Mit Michael Mraczny 
begann nun auch gleich der zwei-
te IT-Azubi im Rathaus seine Aus-
bildung zum Fachinformatiker für 
Systemintegration.

Anna Hagencord, Julia Carluccio, Michael Mraczny, Vanessa Rothermund, 
Sandra Wirbel und Chris Schulze vom Fachbereich 10.     Foto: Gemeinde Lehre

Der resiliente Garten
LEHRE Vortrag im Ratssaal

Am Montag, den 19. August, um 
18 Uhr, gibt Diplom-Biologin und 
Naturgartenberaterin Dr. Birgit 
Neubohn in ihrem Vortrag „Der 
resiliente Garten“ umfangreiche 
Einblicke in die Gestaltung kli-
maresistenter und ökologischer 
Gärten.

Der Themenabend Umwelt �n-
det im Ratssaal des Rathauses 
Lehre statt und wird vom Klima-
schutzmanager der Gemeinde 

Lehre Phil Kühnholz veranstaltet. 
Erfahren Sie von der Expertin wie 
man den heimischen Garten wi-
derstandsfähig gegenüber den He-
rausforderungen des Klimawan-
dels macht und gleichzeitig die Ar-
tenvielfalt fördert. Lassen Sie sich 
inspirieren, stellen sie Fragen und 
lernen Sie wie man mit nachhal-
tigen P±anzkonzepten einen öko-
logisch wertvollen und schönen 
Garten gestaltet. 

Neuer Schulweg während der Bauphase
LEHRE Gemeinde stellt Pläne zum Grundschulanbau vor

Im kommenden Herbst startet 
die Bauphase zur Erweiterung der 
Grundschule in Lehre. Die Gemein-
deverwaltung hat dazu kürzlich 
gemeinsam mit dem zuständigen 
Planungsbüro plp Architekten Ge-
neralplaner Partnerschafts mbB, 
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu einem Informationsabend in 
der Grundschule Lehre eingeladen. 
Neben einer Vorstellung des Bau-
vorhabens, wurde auch die neue 
Wegeführung der Kita- und Grund-
schulkinder vorgestellt.

Zu Beginn stellte Bauamtsleiter 
Marco Schulz das Bauprojekt vor 
und übergab dann an die Beschäf-
tigten des zuständigen Planungsbü-
ros plp Architekten Generalplaner 
Partnerschafts mbB. Diese erläuter-
ten den Anwesenden die gesamte 
Baumaßnahme, welche bis Anfang 

2027 geplant ist, anhand einer bil-
derreichen Präsentation. Anschlie-
ßend präsentierte Landschaftsar-
chitektin Korinna Hille den Plan für 
die Außenanlagen, der unter ande-
rem ein „grünes Klassenzimmer“ 
umfasst.

 „Nach dem ersten erfolgrei-
chen Bürgerinformationsabend in 
Flechtorf zum Turnhallenneubau 
im Frühjahr, freut es mich, dass 
auch dieser zweite Termin gut ange-
nommen wurde“, so Marco Schulz, 
Fachbereichsleiter Bauen.

Die Baustelle wird sich in unmit-
telbarer Nähe zur bestehenden 
Grundschule und der Kita Kunter-
bunt be�nden. Der Platz in diesem 
Bereich ist begrenzt und eine Zu-
fahrt für Baustellenfahrzeuge und 
Anlieferungen ist nur über den Weg 
neben der Kita möglich. Diesen 

nutzen aktuell die Kitakinder mit 
ihren Eltern, um zur Kita zu gelan-
gen. Und auch die Grundschulkin-
der kommen so zum Schulgebäude.

Sobald die Baustelle eingerichtet 
wird, steht der Weg aber nicht mehr 
uneingeschränkt zur Verfügung. 
Der neue Schulweg für die Grund-
schulkinder führt von der Campen-
straße über den Forstkamp zum 
Schuleingang in der Eitelbrotstra-
ße. Diese Variante wird auch vom 
kommissarischen Schulleiter Maxi-
milian Hömme empfohlen, der be-
reits im Vorfeld der Veranstaltung 
mit den Eltern in regem Informati-
onsaustausch stand. Auch Sandra 
Hecker, die als Expertin des Braun-
schweigischen Gemeinde-Unfall-
versicherungsverbands auf Ein-
ladung der Gemeindeverwaltung 
teilnahm, empfiehlt den Grund-

schulkindern ebenfalls die siche-
re Variante über den Forstkamp zu 
nehmen.

Der Zugang zur Kita Kunterbunt 
bleibt grundsätzlich unverändert. 
Der Weg von der Campenstraße zur 
Kita wird durch einen Zaun aus Si-
cherheitsbaken geteilt. Auf der ei-
nen Hälfte gelangen die Baufahr-
zeuge zur Baustelle und die Kita-
beschäftigten mit ihren Pkws zum 
Parkplatz. Die andere Hälfte ist als 
sicherer Fußweg für die Eltern, die 
ihre Kinder zur Kita bringen und ab-
holen, reserviert. „Wir sind sehr da-
rauf bedacht für die Kinder und ihre 
Eltern eine sichere und angenehme 
Umgebung während der Bauphase 
zu gewährleisten“, erklärt Eugen 
Siegmund, stellvertretender Bau-
amtsleiter der Gemeinde Lehre.

Neue Kunst an der Kita „Hand in Hand“
GROSS BRUNSRODE Künstler malt kindgerechte Gemeinde-Motive

Kunst an der Kita: Die Wände am 
Kindergartengebäude „Hand in 
Hand“ in Groß Brunsrode erstrah-
len in neuem Glanz. Nachdem der 
Sockel im Eingangsbereich ohne-
hin neu gestrichen werden musste, 

bemalte ihn jetzt Künstler Norman 
Groß mit kindgerechten Gemeinde-
Motiven.

Die Idee dazu hatte Rüdiger Pitsch 
von der Firma Wallintin, die den So-
ckel neu grundiert hat. Das Bauamt 

der Gemeinde war direkt begeis-
tert: „Wenn wir den Sockel schon 
nochmal streichen müssen, woll-
ten wir es fröhlich und kunterbunt 
machen“, erläutert Carmen Fricke 
stellvertretend für das Team.

Da in dem Haus aber auch die Hei-
matpflege untergebracht ist, war 
schnell klar, dass der Bezug zwi-
schen kindgerechter Gestaltung, 
Gemeindebezug und Heimatpfle-
ge hergestellt werden soll. Für den 
Künstler Norman Groß kein Prob-
lem: „Das Motto des Bildes war ei-
gentlich ‚Herzlich willkommen klei-
ne Frohnatur“, erläutert Norman 
Groß. Zuerst zauberte er eine bun-
te Blumenwiese als Hintergrund 
auf die Wand, darauf entstanden 
süße Tiere wie eine Biene, aber mit 
der Unterstützung von Fotos auch 

Wahrzeichen der Gemeinde Leh-
re – zum Beispiel die Mühle aus 
Wendhausen, die Kirche aus Leh-
re oder ein Esel aus dem Tierpark 
Essehof. Selbst das Gemeindewap-
pen findet sich in abgewandelter 
Herzform, symbolisch betrachtet 
als Zeichen der Heimatverbunden-
heit zur Region, auf der Wand wie-
der. Für die Heimatp±ege steht ein 
historischer Pumpwagen der Feu-
erwehr.

„Das Ergebnis ist so klasse gewor-
den und darüber hinaus hat der 
Künstler unsere Kinder noch mit 
einem großen Kreativset der Firma 
ökoNORM mit verschiedenen Na-
turmalfarben beschenkt. Wir sind 
richtig dankbar für seinen Einsatz!“, 
so Kita-Leiterin Merle Brakel.

Das kunterbunte Kunstwerk von Norman Groß(vorne links) erfreut die ganze 
Kita „Hand in Hand“ in Groß Brunsrode sowie Carmen Fricke(hinten rechts) 
vom Bauamt Lehre.                Foto: Gemeinde Lehre

Was ist wann zu tun?
LEHRE Vortrag für ehrenamtliche Betreuende

Referent Stephan Sigusch vom Be-
treuungsverein Oschersleben hält 
am Dienstag, den 3. September, 
von 16 Uhr bis 18 Uhr, einen Vortrag 
zum Thema „Aufgabenbereich Ge-
sundheitssorge für ehrenamtliche 
Betreuer, Bevollmächtigte und im 
Ehegattennotvertretungsrecht“ im 
Ratssaal des Rathauses Lehre. 

Der Aufgabenbereich der Sor-
ge für die Gesundheit gehört so-
wohl bei Betreuenden als auch bei 
Bevollmächtigten vielfach zu den 
häu�gsten Tätigkeiten. Seit Einfüh-
rung des Ehegattennotvertretungs-
rechts dürfen auch Ehegatten hier 
tätig werden. Im Vortrag beant-
wortet Sigusch Fragen aus der Pra-
xis wie: Wer muss wann über eine 

Behandlung, Operation oder Thera-
pie aufgeklärt werden? Wer muss 
dann zustimmen? Wer ist verant-
wortlich für die Behandlung? Der 
Referent gibt einen kurzen Über-
blick zu den gesetzlichen Grund-
lagen einer jeder Behandlung. Zu-
dem erläutert Sigusch dabei wer 
durch wen und wie aufzuklären 
ist. Auch soll an Fallbeispielen ge-
zeigt werden, wann eine Genehmi-
gung vom Betreuungsgericht dafür 
erforderlich ist.

Die Teilnahme ist kostenlos und 
um eine Anmeldung wird gebeten 
unter 05351 1211457 oder per E-Mail 
an passler@bvoc.de oder helm-
stedt@bvoc.de.

LEHRSCHER BOTE
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Abschied von Ingeborg Winkler
LEHRE Sie war die erste Lehrsche Gemeindebürgermeisterin

Die kürzlich verstorbene Ingeborg 
Winkler war eine Vorreiterin in der 
Lehrschen Kommunalpolitik, hat 
sich in vielen Organisationen enga-
giert und wird als erste und bisher 
einzige Gemeindebürgermeisterin 
vielen Menschen in bester Erinne-
rung bleiben.

Ingeborg Winkler wurde 1981 als 
erste Frau in den Gemeinderat Leh-
re gewählt und war ab 1986 zehn 
Jahre lang die erste Lehrsche Ge-
meindebürgermeisterin. Sie lenk-
te viele Jahre die politischen Ge-
schicke der CDU-Ratsfraktion und 
während ihrer Amtszeit wurden 
zahlreiche wegweisende Projekte 
in der Gemeinde angestoßen und 
umgesetzt.

Winkler war gebürtige Querume-
rin und zog nach Lehre, da ihr Ehe-
mann Peter hier heimisch war. Die-
sen traf sie am Gericht in Braun-
schweig als sie dort aufgrund ihrer 
guten Englischkenntnisse als Dol-
metscherin aushalf. Außerdem hat 
sie eine kaufmännische Ausbil-
dung beim Braunschweiger Unter-
nehmen Voigtländer absolviert.

Mit der Politik kam Ingeborg 
Winkler durch ihren Schwiegerva-

ter Alfred Winkler in Berührung, der 
Gründungsmitglied des CDU Ge-
meindeverband Lehre war. Wink-
ler selbst wurde dann 1972 CDU-
Mitglied. Ihr gemeinschaftliches 
Engagement begann als Elternver-
treterin an den Schulen ihrer zwei 
Kinder in Lehre und Fallersleben.

Ihre kommunalpolitische Lauf-
bahn begann als Winkler 1976 in 
den Lehrschen Ortsrat gewählt 
wurde. Zwei Jahre später über-
nahm sie dann das Amt der stell-
vertretenden Ortsbürgermeisterin. 
Anfang der achtziger Jahre als In-
geborg Winkler zur Gemeindebür-
germeisterin gewählt wurde, wa-
ren Frauen in der Kommunalpoli-
tik noch stark unterrepräsentiert. 
Doch Winkler wurde parteiüber-
greifend von ihren Kollegen akzep-
tiert und während ihrer Zeit als Ge-
meindeoberhaupt hat sich Lehre 
in vielen Bereichen gut entwickelt. 
Unter anderem wurde in Beienro-
de das DGH mit Kita gebaut, das 
Sportheim in Lehre entstand sowie 
die Friedhofskapellen in Lehre und 
Groß Brunsrode wurden gebaut. 
Auch die Modernisierung und Er-
weiterung der Börnekenhalle fällt 

in diese Zeit.
Besonders stolz war Ingeborg 

Winkler auf den Erfolg die Real-
schule nach Lehre geholt zu haben, 
wie auch Diana Siedentopf, stell-
vertretende Ortsbürgermeisterin 
von Lehre, betont „In einer Zeit als 
Rollenbilder und die Erwartungen 
an Frauen ganz andere als heute 
waren, hat sie sich in einer männer-
dominierten Tätigkeit an die Spitze 
gekämpft und für die Gemeinde 
unter anderem die heutige Ober-
schule erkämpft und den Bau der 
Grundschule in Lehre gegen massi-
ve Widerstände durchgesetzt. Bei-
de sind ein Aushängeschild unse-
rer Gemeinde.“

Sie hat sich zudem in vielen Or-
ganisationen und Einrichtungen 
engagiert und war auch Vorsitzen-
de des Sozialverbandes Lehre. Sie 
gründete vor über 30 Jahren die Se-
nioren-Union im Landkreis, des-
sen Ehrenmitglied sie bis zuletzt 
war. Außerdem war sie Schöffin 
am Landgericht Braunschweig und 
maßgeblich dafür verantwortlich, 
dass Lehre am Programm „Unser 
Dorf soll schöner werden“ teilge-
nommen hat.

Ingeborg Winkler war für politisch 
engagierte Frauen auf kommu-
naler Ebene eine Vorreiterin und 
auch Vorbild. Sie machte sich stets 
für Frauen in der Politik stark und 
förderte Nachwuchspolitikerinnen 
wie etwa Kerstin Jäger. Diese 
wurde unter Ingeborg Winkler als 
damalige Vorsitzende des CDU-
Gemeindeverbandes, zeitnah nach 
ihrem Parteieintritt bereits stell-
vertretender Vorsitzende des CDU 
Kreisverbandes und erinnert sich 
„Ingeborg Winkler, die mich zu-
sammen mit Heinrich Rüscher in 
die Kommunalpolitik brachte, war 
mir immer ein Vorbild. Ihre au¥ al-
lend freundliche Art, der Respekt, 
den sie anderen Menschen entge-
genbrachte, das echte Interesse an 
den   Sorgen und Nöten der Men-
schen, das Zuhören-Können fallen 
mir als erstes ein. Sie wusste, wo-
von sie sprach und sie kämpfte für 
ihre Überzeugungen - das hat mich 
immer beeindruckt.“

Heutzutage sind Frauen in füh-
renden Positionen in der Lehrschen 
Kommunalpolitik nicht mehr weg-
zudenken: Neben Kerstin Jäger als 
Ortsbürgermeisterin in Groß Bruns-
rode ist in allen Lehrschen Orts-
räten entweder die Ortsbürger-
meisterstelle oder die Vertretung 
weiblich besetzt. 

Gemeindebürgermeister Andre-
as Busch erzählt: „Ich bin Ingeborg 
Winkler persönlich sehr dankbar. 
Sie hat sich zusammen mit Karl-
Heinz Isensee aus Offleben ak-
tiv dafür eingesetzt, dass ich 1994 
in das Ordnungsamt nach Lehre 
wechseln konnte. Sie sagte einmal 
zu mir, ob ich nicht in Lehre sess-
haft werden und eine Familie grün-
den möchte. Genauso ist es gekom-
men. Für mich wird sie politisch 
wie menschlich ein Vorbild blei-
ben, ich werde sie in guter Erinne-
rung behalten.“

Ingeborg Winkler (Mitte) umgeben von ihren CDU-Parteikolleginnen und Kollegen sowie Gemeindebürgermeister 
Andreas Busch beim 50-jährigen Gemeindejubiläum 2022.           Foto: Gemeinde Lehre

Start ins neue Schuljahr
LEHRE Vorbereitungen der Schukis beginnen

Die zukünftigen Schulkinder ha-
ben die Verabschiedungen in den 
Kitas hinter sich gelassen und 
� ebern bereits ihrem großen Tag 
entgegen: Der Einschulung am 10. 
August. Wir gratulieren allen Erst-
klässlerinnen und Erstklässlern 
zum Beginn dieses neuen Lebens-
abschnitts und wünschen ihnen 
viel Spaß und Erfolg in der Schule.

Doch auch die Vorbereitungen 
für die Einschulung im kommen-
den Jahr laufen bereits: Alle Er-
ziehungsberechtigten der Kita-
Kinder, die 2025 eingeschult wer-
den, erhalten automatisch per 
Post oder E-Mail eine Einladung 
zum Elterninformationsabend im 
Herbst bei dem konkrete Informa-
tionen zur Anmeldung mitgeteilt 
werden.

Wie der Landkreis kürzlich ver-
meldete, hat es das fünfköpfige 
Team des Kinder- und Jugendärzt-
lichen Dienstes erneut gescha¥ t, 
alle rund 1100 schulpflichtigen 
Kinder im Landkreis rechtzeitig 
vor der Einschulung zu untersu-
chen. In der 60 bis 90-minütigen 
Untersuchung werden neben ei-
nem Seh- und Hörtest und einer 
ärztlichen Begutachtung auch 
Tests zur Schulreife durchgeführt. 
Außerdem beraten die Mitarbeite-
rinnen zu Fördermaßnahmen und 
zur geeigneten Schulform. 

Nach den Ferien werden routi-
nemäßig die Impfausweise der 6. 
Klassen überprüft und die Sorge-
berechtigten auf Imp± ücken hin-
gewiesen. „Ab Oktober 2024 un-
tersuchen wir die Kinder, die 2025 
schulp± ichtig werden. Wir begin-
nen mit den zurückgestellten Kin-
dern und den sogenannten „Flexi-

Kindern“ des letzten Schuljahrs, 
die nicht eingeschult wurden“, so 
Dr. Carina Völke, Leiterin des Kin-
der- und Jugendärztlichen Diens-
tes des Landkreises Helmstedt. 

„Flexi-Kinder“ sind Kinder, die 
zwischen dem 1.7. und 30.9. gebo-
ren wurden und daher nicht zwin-
gend eingeschult werden müssen, 
wenn die Sorgeberechtigten ih-
re Kinder bis zum 1. Mai des Ein-
schuljahres abmelden. „Wenn sich 
Sorgeberechtigte unschlüssig dar-
über sind, ob sie ihr Kind einschu-
len lassen sollten, können sie die 
Schuleingangsuntersuchung vor 
dem Stichtag (01.05.) nach telefo-
nischer Absprache vorziehen las-
sen“, rät Dr. Carina Völke. Nach 
den „Flexi-Kindern“ werden dann 
nach und nach alle Kinder eingela-
den, die kurz vor ihrem 6. Geburts-
tag stehen. Die Einladungen zur 
verpflichtenden Untersuchung 
und Testung im Gesundheitsamt 
Helmstedt werden vier Wochen 
vor dem Termin verschickt. Mitar-
beitende der Kindertagesstätten, 
sorgeberechtigte Personen und 
behandelnde Ärzte und Ärztin-
nen können Kinder, bei denen der 
Verdacht auf eine Entwicklungs-
verzögerung besteht, beim Kin-
der- und Jugendärztlichen Dienst 
anmelden. Die Mitarbeiterinnen 
beraten sie und untersuchen die-
se Kinder evtl. früher, um rechtzei-
tig Diagnostik und Fördermaßnah-
men einleiten zu können. 

Weitere Fragen können per E-
Mail an einschulung@landkreis-
helmstedt.de geschickt oder tele-
fonisch unter 05351 121 1421 oder 
121 1422 besprochen werden.

(Kein) Wasser für alle
LEHRE Unicef-Ausstellung im Rathaus und online

Im Rathaus Lehre wird ab Mitt-
woch, den 7. August, die Unicef 
-Ausstellung „(Kein) Wasser für 
alle“ gezeigt. Die Fotoausstellung 
behandelt die globale Wasserkrise 
im Kontext der Klimakrise und ihre 
Auswirkungen auf Kinder.

Wir alle brauchen Wasser jeden 
Tag. Doch auf der Erde ist es un-
gleich verteilt. Es herrscht eine 
Wasserkrise. Die Ausstellung zeigt, 
welche gravierenden Folgen es hat, 
wenn Wasser fehlt, es verschmutzt 
ist oder die Quelle einfach zu weit 
entfernt sind – ganz besonders 
für Kinder. Der Klimawandel ver-
schärft die Wasserkrise. Während 

es an manchen Orten über lange 
Zeit gar nicht regnet, kommt es an 
anderer Stelle zu starken Nieder-
schlägen und Überschwemmun-
gen.

Die Ausstellung bietet einen tie-
fen Einblick in die Herausforde-
rungen, mit denen Kinder auf der 
ganzen Welt konfrontiert sind, 
von Wassermangel und unsiche-
ren Wasserquellen bis hin zu Er-
nährungsunsicherheit und erhöh-
ten Gesundheitsrisiken. Durch ein-
drucksvolle Bilder und informative 
Inhalte werden Besuchende dazu 
eingeladen, sich über Zusammen-
hänge zwischen Wasserknappheit 
und Klimawandel zu informieren.

Wasser und Sanitärversorgung 
sind die Voraussetzung dafür, dass 
Kinder in einer gesunden Umge-
bung aufwachsen können. Das 
ist das Recht eines jeden Kindes. 
Unicef setzt sich sowohl in akuten 
Krisen wie Naturkatastrophen als 
auch langfristig dafür ein, dass je-
des Kind Zugang zu sauberem Was-
ser und Sanitärversorgung hat. 

Die Ausstellung ist bis zum 11. 
September zu den bekannten Zei-
ten im Rathaus zu besichtigen und 
man sie sich auch online ansehen 
unter www.lehre.de/freizeit-kul-
tur/ausstellungen/.  

In Pakistan trägt Aneefa Bibi ihre 
Tochter Hood durch die Flut. Starker 
Monsunregen hatte schwerste Über-
schwemmungen verursacht. 
             Foto: UNICEF

„Auf dem Laufenden bleiben“
LEHRE Landvolk und Gemeinde tauschten sich aus

Kommunikation ist alles. Deshalb 
tauschen sich Andreas Busch als 
Bürgermeister der Gemeinde Leh-
re und Volker Meier als Geschäfts-
führer des Niedersächsischen 
Landvolks Braunschweiger Land 
e.V., seit vielen Jahren regelmäßig 
aus. Zuletzt war Meier gemeinsam 
mit Heinz-Georg Prenzel und Jörg 
Schrieber als Ansprechpartner für 
den Bereich der Gemeinde Lehre zu 
Gast im Rathaus, um über agrarpo-
litische Themen sowie aktuelle Ver-
änderungen in der Landwirtschaft 
zu sprechen.

„Dieser Austausch ist sehr wich-

tig, auch, um auf dem Laufen-
den zu bleiben“, betonten Andre-
as Busch und Volker Meier uniso-
no. So waren die Themen diesmal 
unter anderem die Planung der Ve-
loroute zwischen Wolfsburg und 
Braunschweig über die Fläche der 
Gemeinde Lehre oder die Wasse-
rentnahme des Wasserverbands in 
Brunsrode. Am Ende waren sich die 
Gesprächspartner einig, dass der 
Austausch wieder den Blick über 
den Tellerrand gefördert hat und es 
mit Sicherheit nicht das letzte Ge-
spräch dieser Art war.Tauschten sich zu landwirtschaftlichen Themen aus: Heinz-Georg Prenzel, And-

reas Busch, Volker Meier und Jörg Schrieber (v.l.).            Foto: Gemeinde Lehre

Holt euch den Preis
„EnergieVereint“
Engagiert und motiviert – für eine gemeinsame 
Energiezukunft in Städten, Gemeinden und Kommunen

Jetzt Projekt einreich und 1.000 € gewinnen! 
Zur Anmeldung: avacon.de/energievereint

Avacon Netz GmbH – Schillerstraße 3 – 38350 Helmstedt

Langeweile? 
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Kirchentermine evangelisch
Beienrode
18. August 10:00 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf
2. August 14:00 Trauung Flechtorf

11. August 10:00 Gottesdienst, mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee

Flechtorf

24. August 15:00 Sommerkonzert: Modernes Flötenor-
chester (MFO)

Flechtorf

25. August 10:00 Gottesdienst Flechtorf

15:00 Konzert: Barbara & Geza Gal Flechtorf

Hordorf-Essehof-Wendhausen
4. August 10:30 Sommerkirche (Pfarrer Lothar Voges) Hordorf

11. August 14:00 Missionsfest Wendhausen

18. August 9:30 Gottesdienst (Prädikant Richard 
Schaper)

Hordorf

10:45 Gottesdienst (Prädikant Richard 
Schaper)

Wendhausen

25. August 9:30 ökumenischer Feuerwehrgottes-
dienst zum Anlass des 150-jährigen 
Bestehens Freiwilligen Feuerwehr 
Wendhausen (Pfarrer Siegfried H. 
Neumeier und Pfarrer Bernward 
Mnich)

Festzelt Sportplatz 
Wendhausen

1. September 9:30 Gottesdienst Hordorf

10:45 Gottesdienst Wendhausen

8. September 10:45 Familien- Gottesdienst mit Schat-
tenspiel

Wendhausen

Lehre-Brunsrode
9. August 10:30 Kirchenwiese Open-Air-Gottesdienst 

zur Einschulung mit dem Posaunen-
chor (Lena Stark)

Lehre

11. August 10:30 Gottesdienst m. A. (Jonas Stark)

18. August 10:30 Gottesdienst (Sabine Wolter) Lehre

25. August 10:30 Gottesdienst (Jonas Stark) Groß Brunsrode

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugendzentrum Flechtorf
Marlene Nabereit, 0176 72462331, marlene.nabereit@gmail.com
Viktoria Nagel, 0176 64720500, v-nagel.1983@gmx.de
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 9:30 Uhr

K I TA  B E I E N R O D E  (REGENBOGENKINDERGARTEN)
Julia Bartels, 05308 2503, beienrode.kita@lk-bs.de

K O N F I R M AT I O N S U N T E R R I C H T  ( K U )
des Konfirmationsjahrgangs 2025, Gemeindehaus Lehre
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268
Pfr. Jonas Stark, Tel. 05308 6306
in der Regel Samstag alle vier Wochen, 10 - 14 Uhr, 24. August

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf, Antje Gottwald, 0531 12860790
Mitbringbuffet plus Kostenbeteiligung für Brot und Getränke: 1,50 Euro p. P. 
(bitte rechtzeitig vorher abmelden, falls verhindert!),
in der Regel 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr, 21. August

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BEIENRODE-FLECHTORF
Tel 05308 2268 • Fax 05308 921546 • Mail flechtorf.buero@lk-bs.de
www.flechtorfbeienrode-evangelisch.de
Büro-Öffnungszeiten: Di. & Fr. 10–12 Uhr, Mi. 17–18 Uhr

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf, Heidemarie Koch, 05308 3530
in der Regel Donnerstag alle vier Wochen, 14:30 Uhr, 22. August

B E I E N R O D E  G E S E L LT  S I C H
wechselnde kulturelle Angebote für alle Altersgruppen, Kirche Beienrode,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442
in der Regel ein Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 10. August

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
Hartmut Hellermann, 05308 2342 | Pfr. Siegfried Neumeier, 05308 2268
in der Regel letzter Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 29. August

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf, 15 bis 18 Uhr: Annahme/Abgabe
Nicole Detlefsen, 05308 9694970
in der Regel jeden Mittwoch (außer in den Ferien)

B E S U C H S D I E N S T  F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf, Erika Grotewold, 05308 3028
in der Regel letzter Dienstag im Monat, 17:30 Uhr, 27. August

K I R C H E N V O R S TA N D S - S I T Z U N G
Pfarrhaus Flechtorf, Ulrike Hoppe, 05308 3771 | Verena Troch, 05308 2841
Dienstag, 19:30 Uhr, 13. August 

AUS DEN ORTSCHAFTEN
6 August 2024

Andreas Busch
Bürgermeister

Jürgen Haberland
Ratsvorsitzender

Nachruf 

Am 3. Juli 2024 verstarb die ehemalige Gemeindebürgermeisterin 

Ingeborg Winkler
Die Verstorbene war von 1976 bis 1996 Mitglied des Ortsrates Lehre und 
wurde 1978 stellvertretende Ortsbürgermeisterin. Ab 1981 war sie gewähltes 
Mitglied im Rat der Gemeinde Lehre. Sie wurde 1986 die erste Gemeinde-
bürgermeisterin von Lehre und bekleidete dieses Amt bis 1996. 

Ihrer Familie gilt unsere tiefe Anteilnahme. Wir werden ihr ein ehrendes Ge-
denken bewahren. 

Gemeinde Lehre

Wir brauchen Dich!
BRUNSRODE Infoveranstaltung am 4. August

Vor Jahren waren wir Sportplatz-
retter, jetzt müssen wir den Ver-
ein retten!

Wollen wir in Zukunft ohne Kin-
derturnen, Tischtennis, Gymnas-
tik, Fussball, Volleyball, Wasser-
gymnastik leben? Nie wieder Mai-
baum und Fasching? Wollen wir 
unser gerettetes Eigentum (Sport-
platz und Vereinsheim) verschen-

ken?
Wir brauchen Dich!
Kannst du dir vorstellen, dei-

ne Stärken im Sportverein Bruns-
rode (SVB) einzubringen? Dann 
komme zur Infoveranstaltung am 
Sonntag, 4. August um 10:30 ins 
Sportheim.

Maria Lehrmann

Turnier ist Höhepunkt
ESSENRODE Saisonvorbereitung bei den „Alten Herren“

Nachdem das Fußball-Team von 
Spielertrainer Beckmann in der 
Vorsaison die selbst gesteckten 
sportlichen Ziele deutlich verfehl-
te, begann die Vorbereitung auf die 
Spielzeit 2024/25 bei bestem Wet-
ter und voller Vorfreude. Wie bis-
her stehen in der Ü32-Auswahl des 
Turn- und Sportverein Essenrode 
(TuS) weiterhin der Spaß am Sport 
und die Gemeinschaft im Vorder-
grund.

So passt es auch, dass die Zugän-
ge der letzten Saison von „sehr po-
sitiven Erfahrungen mit Verein und 
Mannschaft“ sprechen. Das Trainer-
team biete ein tolles und abwechs-
lungsreiches Training und die Ak-
teure seien mit Ehrgeiz dabei. „Je-
der gibt sein Bestes. Auch wenn 
es am Ende nicht reicht, wird hin-
terher in gemütlicher Atmosphäre 
über das Spiel philosophiert und 
gemeinsam gelacht“, so Forche, der 
2023 zum TuS stieß.

Besonders sei anzumerken, wie 
positiv sich die Mannschaften in-
nerhalb des Vereins gegensei-
tig unterstützen. Zentrale Begeg-
nungsstätte sei der Fuchsbau, wo 
Jung und Alt zusammenkommen 

und man sich stets willkommen 
fühle. Kapitän Goernandt stößt ins 
gleiche Horn. „Die Stimmung im 
Team ist gut, trotz des mäßigen Ab-
schneidens“, so der Spielführer. Zu-
versichtlich blicke er auf die kom-
mende Saison.

Das Trainerteam Beckmann und 
Allmers wird dann auf einen grö-
ßeren Kader zurückgreifen können. 
In der Vorbereitung stellten Neu-
zugänge aus der 2. Herrenmann-
schaft und aus dem dör±ichen Um-
feld bereits unter Beweis, dass sie 
die Mannschaft qualitativ verstär-
ken werden. Abgänge hat das Team 
keine zu verzeichnen.

Der Höhepunkt der Vorbereitung 
wird das Öffentliche Hanschke 
Masters am 8. August sein. Zu Gast 
beim Ü32-Kleinfeldturnier im hei-
mischen Waldstadion sind neben 
vier weiteren Teams auch der FC 
Schunter und die TB Wendhausen.

Für die kommende Saison stehen 
der Spaß am Fußball und die Ge-
sundheit im Vordergrund. Saison-
ziel sei ein Platz im Tabellenmit-
telfeld, so die Meinung im Mann-
schaftskreis.

Mathias Mette

Musikalischer Frühschoppen 
LEHRE Am 15. September in der Börnekenhalle 

Die Festgemeinschaft „Wir in 
Lehre“ lädt zum musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, dem 
15. September, von 10:30 Uhr bis 
15 Uhr in die Börnekenhalle Lehre 
ein. Der Unkostenbeitrag beträgt 
15 Euro. Dafür gibt es Würstchen 
mit Karto¥elsalat satt, ein Stück 
Kuchen und zünftige Blasmusik 

mit der Blaskapelle „Kapona“ aus 
Gifhorn. Getränke sind nicht im 
Preis enthalten. Der Vorverkauf 
startet am 12. August in der Tabak 
Börse Lehre, Eitelbrotstrasse 1 und 
beim Ortsbürgermeister Heinrich 
Köther, Schlesierstraße 7B in Leh-
re. Wir freuen uns auf Euch!

Heinrich Köther 

79 Kitzen das Leben gerettet
LEHRE Erfolgreiche Saison dank Helfern und Unterstützern

Auf eine spannende Saison kann 
die Rehkitzrettung Lehre zurück-
blicken. Mahd-Unterbrechungen 
wegen des regnerischen Wetters 
bescherten einen intensiven Ein-
satz in den „trockenen Phasen“. 
Erstmals seit fünf Jahren Rehkitz-
rettung wurden einige Nacht- mit 
darauffolgenden Frühschichten 
eingelegt, um die vielen Anfragen 
der Landwirte überhaupt bedienen 
zu können.

Da sich die Mahd derart zeitlich 
verzögerte, wuchs leider auch das 
Risiko, dass Kitze nicht mehr in Kör-
ben gesichert werden konnten, da 
diese zwar schon einen Fluchtins-
tinkt hatten, aber noch nicht ±ink 
genug waren, um vor dem Mäh-
werk tatsächlich zu ±üchten. Vie-
le Kitze konnten zunächst aus der 
Wiese vergrämt werden, liefen je-
doch anschließend wieder in die 
Mahd±äche zurück, was sich über 
die Wärmebildkamera der Drohne 

sicher bestätigen ließ.
In diesen Fällen ±og die Drohne 

dann vor dem Mähwerk her. Der 
Maschinenführer wurde bei Ge-
fahr per Funk kontaktiert und es 
konnten so einige Kitze vor dem 
Schneidwerk bewahrt werden.

Dank neuer Piloten und Drohnen 

waren an einigen Tagen vier par-
allel arbeitende Teams im Einsatz. 
Diese haben hervorragend gearbei-
tet und man hatte den Eindruck, 
als ob die neuen Piloten schon seit 
Jahren im Einsatz wären. Es zeigte 
sich, dass die Pilotentrainings des 
Vereins eine sehr gute Vorberei-

tung waren. Viele Rehkitzretter aus 
dem letzten Jahr haben auch in die-
ser Saison wieder für die gute Sa-
che ihre Zeit und Energie zur Ver-
fügung gestellt. Darüber hinaus ha-
ben auch neue Freiwillige das Team 
bereichert. An 39 Tagen wurden 255 
Wiesen mit einer Gesamt±äche von 
621 ha in 25 Ortschaften und 5 Land-
kreisen abgesucht.

Der Einsatz hat sich gelohnt: 79 
Kitze, zwei Fasanenküken und 
zwei Fasanengelege konnten ge-
rettet werden. Die Rehkitzrettung 
bedankt sich bei allen unermüdli-
chen Helfern für die geleistete Ar-
beit und bei den Landwirten und 
den Jägerschaften für die gute Zu-
sammenarbeit. Außerdem gilt der 
Dank auch den Unterstützern LVM 
Versicherung D. Ott, dem Autohaus 
Wolfsburg, der BINGO Umweltstif-
tung und den Spendern.

Marion Werner

Ho�ohmarkt im Rahmen des Tierschutzes
GROSS BRUNSRODE 18. August 

Der Tierschutz Lehre e. V. möchte 
alle herzlich zum Ho·ohmarkt am 
Sonntag, den 18. August, in die Neue 
Straße 10 in Groß Brunsrode einla-
den. Angeboten werden nicht nur 
Tierzubehör, sondern auch Gegen-
stände aus Nachlass (z. B. Geschirr) 
sowie Kaffee und Kuchen gegen 
Spenden. 

Anfang Juli wurden auf der Gün-

ne in Lehre sechs Kitten mit einem 
Muttertier gemeldet. Die unbe-
kannten Vorbesitzer des Muttertie-
res haben leider gegen die Kastra-
tions- und Chipp±icht von Freigän-
gern verstoßen. Die Kitten hatten 
Augenentzündungen und Wür-
mer, doch dank der guten Pflege 
und dem Einsatz der ersten Vorsit-
zenden Brigitte Babic sind die Tiere 

wohlauf und suchen nun dringend 
ein neues Zuhause. Da die Behand-
lung der siebenköp�gen Katzenfa-
milie sehr teuer war, benötigt der 
Tierschutz Lehre dringend Spen-
den, um die Kosten decken zu kön-
nen.

Für den Hofflohmarkt (Auf- und 
Abbau sowie zum Verkauf) und 
auch darüber hinaus sucht der Tier-

schutz Lehre freiwillige Helfer, die 
unsere ehrenamtliche Arbeit unter-
stützen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Frau Babic unter der 
Nummer: 01578 8292890 oder per 
Mail an: Tierschutz-Lehre@web.de.

Ihr Tierschutz Lehre e. V.

LEHRSCHER BOTE
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neu ab August...
Ergotherapie in der Gruppe
für Kinder ab 5 Jahren

Hauptstr. 18
38165 Lehre-Wendhausen
05309 - 709 480
ergo-physio-wendhausen@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Ergotherapie

• Babyschwimmen

• Krankengymnastik
   im Wasser

Einsätze der 
Gemeindefeuerwehr Lehre 

vom 23. Juni bis 21. Juli

24. Juni, 21:03 Uhr
Einsatzstichwort: H_1_Y (Notfall-
türö¥ nung für Rettungsdienst)
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

27. Juni, 11:08 Uhr
Einsatzstichwort: H_1_Y (Notfall-
türö¥ nung für Rettungsdienst/P± e-
gedienst)
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

29. Juni, 10:18 Uhr
Einsatzstichwort: H_VU (Hilfeleis-
tung nach Verkehrsunfall)
Einsatzort: Berliner Heerstraße; Ab-
fahrt BAB 2
Feuerwehr: Wendhausen

1.Juli, 3:27 Uhr
Einsatzstichwort: B_2 (Brennt Gar-
tenhaus)
Einsatzort: Lehre, Neue Reihe
Feuerwehr: Lehre

3. Juli, 18:02 Uhr
Einsatzstichwort: B_BMA_1 (Ausge-
löste Brandmeldeanlage)
Einsatzort: Königslutter, Amtsgar-
ten
Feuerwehr: Lehre (nachbarliche 
Löschhilfe mit der Drehleiter)

6. Juli, 5:54 Uhr
Einsatzstichwort: H_1_Y (Notfall-
türö¥ nung, ASB-Hausnotruf)
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

12. Juli, 5:54 Uhr
Einsatzstichwort: H_ÖL_1 (Ölspur 
klein)
Einsatzort: Flechtorf, Nikolaus-Ot-
to-Straße, K 33
Feuerwehr: Flechtorf

19. Juli, 14:55 Uhr
Einsatzstichwort: B_BMA_1 (Ausge-
löste Brandmeldeanlage)
Einsatzort: Lehre, Zum Börneken
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, 
Groß Brunsrode, Klein Brunsrode, 
Lehre

20. Juli, 14:20 Uhr
Einsatzstichwort: B_1 (Brennt Tre-
cker)
Einsatzort: Essenrode, Brunsroder 
Straße
Feuerwehr: Essenrode, Wendhau-
sen

21. Juli, 3:45 Uhr
Einsatzstichwort: H_1_Y (Notfall-
türö¥ nung, ASB-Hausnotruf)

Weiter Informationen zu den Ein-
sätzen der Feuerwehren der Ge-
meinde Lehre � nden Sie auch in 
den sozialen Medien der jeweili-
gen Feuerwehr (Homepage, Face-
book, Instagram, WhatsApp-Ka-
nal).

Rainer Madsack
Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

„Es war wieder sehr spannend“
LEHRE Königsschießen der Schützengesellschaft mit anschließendem Schweineessen

Ein kleines, aber feines Schützen-
fest wurde am 29. Juni in Lehre ge-
feiert. Der 1. Vorsitzende Johannes 
„Han“ Janssen begrüßte am Nach-

mittag die anwesenden Mitglieder, 
die sich für das Königsschießen im 
Schützenheim Lehre versammelt 
hatten. Für das leibliche Wohl wur-

de mit kühlen Getränken sowie 
Ka¥ ee und Kuchen gesorgt. „Es war 
wieder sehr spannend“, bilanzierte 
Janssen später. Am Ende setzte sich 
bei den Herren Eduard Waimert 
mit 28 Ring durch und wurde zum 
Großen König ausgerufen. Kleiner 
König wurde wieder Bernd Krüger 
mit 27 Ring. Bei den Damen hatte 
Angelina Behrens am Ende mit 
28 Ring, die Nase vorn und wurde 
Königin. Jugendkönig wurde Tim 
Schiefer mit 29 Ring.

Während drinnen geschossen 
wurde, drehte sich draußen schon 
das Schwein am Spieß. Pünktlich 
zur Proklamation der Majestäten 
waren auch die Gäste aus Lehre 
und dem Umland, knapp 100 Per-
sonen, zum Schweineessen da.  

Die Vertreter des Kreisschützen-
verbandes Braunschweig sowie 
vom Partnerverein den Landwehr-
schützen Jävenitz aus Sachsen-An-
halt, dem Schützenverein Flechtorf, 
dem Schützenverein Hondelage, 
dem VfL Lehre und dem KVL Lehre 
waren ebenfalls gekommen.

Die Schützengesellschaft Lehre 
freut sich jederzeit über neue Mit-
glieder. Interessierte können sich 
gerne freitags von 19 Uhr bis 21:30 
Uhr (Jugend 17 Uhr bis 18:30 Uhr) ei-
nen Einblick verscha¥ en. Informa-
tionen zu Terminen geben gerne 
alle Vorstandsmitglieder oder die 
Homepage der SG Lehre:

www.schuetzen-lehre.de
Jens Frickmann

Vorstand und Majestäten 2024 v.l. : Schießsportleiter Ralf Schatt, Jugendkönig 
Tim Schiefer, Königin Angelina Behrens, Großer König Eduard Waimert, Kleiner 
König Bernd Krüger, 1. Vorsitzender Han Janssen.

Pilates-Workshop
WENDHAUSEN Neues Angebot 

Ab dem 1. August bietet die Turner-
brüderschaft Wendhausen (TBW) 
einen Pilates Workshop an. Acht 

Wochen lang wird dieser Work-
shop von 19 Uhr bis 20 Uhr im-
mer donnerstags in der Turnhalle 
Wendhausen statt� nden. Neben 
Zumba, Yoga, Bauch Beine Po, Rü-
ckengymnastik und Walking wer-
den wir uns nun auch dem Pilates 
widmen. Alle Kurse sind immer 
sehr gut besucht, das spricht für 
unsere sehr gut ausgebildeten 
Trainer und die Lust an Bewegung 
in unserem Ort!

Brita Eichelberger 

Die Schunterbühne probt schon wieder
LEHRE Im Oktober sind „Die süßesten Früchte“ zu sehen

Am 11. Oktober ist es wieder soweit 
und der Vorhang ö¥ net sich erneut 
für die Premiere des neuesten 
Stücks der Schunterbühne Lehre: 
„Die süßesten Früchte“. Hierbei 

geht es um zwei Paare, die sich aus 
Frust für einen Partnertausch ent-
scheiden und damit erst recht für 
Turbulenzen in ihren Beziehungen 
sorgen. Unter der Regie von Vero-

nika Lück laufen die Proben bereits 
über die Sommerwochen, was teils 
herausfordernd ist aufgrund der 
abweichenden Urlaube aller Betei-
ligten ist.

Ein großer Vorteil der aktuellen 
Au¥ ührung ist allerdings, dass die 
Proben von Anfang an auf der Büh-
ne der zukünftigen Aufführung - 
nämlich im DGH Flechtorf - statt-
finden können. Anders als in der 
Börnekenhalle, die nur zu Au¥ üh-
rungsterminen bereit steht, kön-
nen die Schauspieler Laufwege, 
Abgänge und Sichtbarkeit zum Pu-
blikum jetzt deutlich besser ein-
schätzen. Veronika Lück, die bereits 
viele Stücke für die Schunterbühne 

inszeniert hat, freut sich nun auf 
die Umsetzung des neuen Stücks: 
„Mit nur vier Schauspielern sind die 
Proben sehr intensiv und machen 
allen großen Spaß. Die Zuschauer 
können sich auf ein ganz besonde-
res Stück freuen.“

Wer sich bereits jetzt Karten für 
das neue Stück sichern will, kann 
diese schon jetzt auf der Internet-
seite des Vereins www.schunter-
buehne.de erwerben und findet 
dort auch weitere Informationen 
zum Stück. Der Verkauf an den üb-
lichen Vorverkaufsstellen startet 
dann voraussichtlich Mitte August.

„Seelenlandschaften“ - Acrylmalerei von Katrin Schmidt
HONDELAGE Ausstellungseröffnung am 4. August

Die in Braunschweig lebende 
Künstlerin und Fotografin Katrin 
Schmidt zeigt im Natur-Erlebnis- 
Zentrum-Hondelage (NEZ) die Aus-
stellung „Seelenlandschaften“. 

Die Acrylmalerei der Künstlerin 
zeichnet sich durch eine bewusste 
Verwendung dunkler Farben aus, 
die Tiefe und Emotionen betont. 
Die Werke entstehen teils mit Fin-

gern oder Händen und drücken Ge-
danken und Gefühle unmittelbar 
und kraftvoll aus. 

Inspiration für ihre Bilder � ndet 
Katrin Schmidt in der Natur, dem 
urbanen Raum oder alltäglichen 
Dingen.

Der abstrakte Stil der Bilder lädt 
die Betrachterinnen und Betrachter 
dazu ein, ihre eigenen Gedanken 

und Emp� ndungen zu erforschen.
Die Titel der Werke sind manch-
mal irreführend oder humorvoll 
gewählt, um zur Re± exion anzure-
gen und eigene Interpretationen zu 
hinterfragen.

Die Ausstellungseröffnung wird 
ergänzt durch eine Lesung von Sa-
scha Storz zum Ausstellungstitel 
„Seelenlandschaften“. Die Vernis-
sage � ndet am 4. August um 11 Uhr 
im Natur Erlebnis Zentrum des För-

derkreis Umwelt- und Naturschutz 
Hondelage, In den Heistern 5c in 
Hondelage, statt. Eintritt frei. Die 
Ausstellung vom 4. bis 29. August, 
kann während der Ö¥ nungszeiten 
des NEZ kostenfrei besucht wer-
den. Weitere Informationen unter 
www.fun-hondelage.de oder 05309 
9398267.

Gabriela Samel
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Ihr Horoskop für August
Widder
21.3. - 20.4.

Loten Sie eine bestimmte Situ-
ation erst aus, bevor Sie konkrete 
Maßnahmen vorstellen. Es könnte 
sein, dass man Sie einfach in die 
Irre führen will.

Löwe
23.7. - 23.8.

 Klares und zielgerichtetes 
Denken ist das geeignete Mittel 
zum Bewältigen eines Problems. 
Handeln Sie in dieser Sache nicht 
zu gefühlsbetont.

Waage
24.9. - 23.10.

Sie würden zu gerne um eine 
bestimmte Entscheidung herum-
kommen. Das geht aber nicht – 
deshalb tun Sie möglichst rasch, 
was getan werden muss.

Skorpion
24.10. - 22.11.

Kümmern Sie sich jetzt aus-
schließlich um die große Lini-
enführung eines Projektes. Die 
Details dürfen Sie getrost anderen 
Leuten überlassen!

Schütze
23.11. - 21.12.

Gewinnen Sie einer Niederlage 
ihre positive Seite ab: Sie haben 
gelernt, dass man immer mit un-
vorhergesehenen Zwischenfällen 
rechnen muss.

Steinbock
22.12 - 20.1.

Für andere ist es schwierig, Ihre 
Fähigkeiten einzuschätzen, wenn 
Sie nicht deutlich mehr aus sich 
herausgehen. Zeigen Sie, was Sie 
können!

Wassermann
21.1. - 19.2.

Halten die eigene Meinung nicht 
für die einzig richtige. Versetzen Sie 
sich in die Lage Ihrer Mitmenschen, 
dann werden Sie vieles anders se-
hen.

Fische
20.2. - 20.3.

Ein guter Rat muss nicht teuer sein: 
Ihre Kollegen stehen Ihnen gerne 
mit wertvollen Tipps zur Seite und 
unterstützen Sie bei Ihrem Vorha-
ben.

Stier
21.4. - 20. 5.

Es scheint Verständigungsproble-
me zu geben. Die müssen Sie ganz 
schnell aus der Welt scha� en – Sie 
brauchen einander derzeit mehr 
denn je!

Zwilling
21.5. - 21. 6.

Kritische Stimmen wollen ein-fach 
nicht verstummen. Dahinter steckt 
der Neid einer Person, die sich von 
Ihnen übervorteilt fühlt.

Krebs
21.5. - 21. 6.

Zum Glück können die bösen Ab-
sichten einer Person rechtzeitig 
erkennen. Jetzt sollten Sie auch 
entsprechend zu kontern wissen.

Jungfrau
24.8. - 23. 9.

Der aktuelle Druck ist kein Grund, 
in Panik zu geraten. Nicht umsonst 
sagt man Ihnen Nerven wie Stahl-
seile nach.

Im August des vergangenen Jahres 
schrieb ich über das Buch „Der Os-
ten, eine westdeutsche Er� ndung“ 
und verschenkte dafür nur einen 
Stern. Nun erschien ein Buch zum 
gleichen Thema: „Ungleich vereint: 
Warum der Osten anders bleibt“ 
von Ste� en Mau. Es ist untertitelt: 
„Das Buch zu den Landtagswah-
len in Brandenburg, Sachsen und 
Thüringen“. Der Autor ist Professor 
für Makrosoziologie und gilt als ei-
ner der produktivsten Soziologen 
der Gegenwart. Er geht der Frage 

nach, warum der Osten im großen 
Stil Rechtspopulisten wählt. Oh-
ne Schuldzuweisungen und Pole-
mik, sondern sachlich-konstruktiv. 
Er weist auf das unterschiedliche 
Demokratieverständnis in Ost und 
West hin. Die Ostler trauen halt 
„denen da oben“ viel weniger als 
die Westler. Ihr Misstrauen ist aus-
geprägter, was ohne Zweifel an der 
DDR-Vergangenheit liegt. Mau er-
wähnt dies nicht, um die Ostdeut-
schen nieder zu machen, sondern 
analysiert den Sachstand nüchtern 
und einleuchtend. Was den Sach-
verhalt nicht besser, aber klarer 
macht. Von mir vier von fünf mög-
lichen Punkten.

Der Golem
LEHM ZUM LEBEN ERWECKEN

Gustav Meyrink lebte von 1868 
bis 1932, war ein österreichischer 
Schriftsteller und Übersetzer so-
wie Mitglied in mehreren Geheim-
bünden. Seine literarischen Werke 
spielen zumeist in München oder 
Prag, zwei Städte, zu denen er ei-
ne Art Hassliebe p£ egte. Meyrink 
gehörte zu den ersten Autoren für 
fantastische Romane im deutsch-
sprachigen Raum. Eines seiner 
bekanntesten Romane ist „Der 
Golem“: Im 16. Jahrhundert lebte 

im jüdischen Ghetto zu Prag ein 
Rabbi Löw, der aus den Stellungen 
der Sterne eine große Gefahr für 
das Ghetto erkannte. So beschloss 
er, Golem zu Hilfe zu rufen. Laut 
der jüdischen Legende soll dieser 
Unheil abwenden können. Golem 
ist ein künstlicher Mensch, aus Ton 
geformt, der durch den Rabbi zum 
Leben erweckt wird. – Eine fins-
tere, aber interessante Geschich-
te, die ein wenig an Frankenstein 
erinnert. Der Golem ist in seinen 
Handlungen allerdings irgendwie 
hintergründiger. Somit ist dieses 
Buch nicht ganz einfach zu lesen. 
Trotzdem lesenswert. Auch dafür 
vier Sterne.

Der tote Kurschatten 
von Sylt

OMA KÄTHTE ERMITTELT MAL WIEDER

Käthe ist vielen Krimifans keine Un-
bekannte. Der Autor Dany R. Wood 
lässt sie schon länger ermitteln. Sie 
ist sozusagen die Chefermittlerin 
in der Familie Backes. Sie kennen 
die Familie? Dann wissen Sie ja Be-
scheid. Sie kennen Oma Käthe und 
ihre Familie noch nicht? Auch kein 
Problem. Dann ist es an der Zeit, 
sie kennenzulernen. Der Saarlän-
der Wood schreibt sehr erfolgreich 
Bücher, die in allen möglichen Län-
dern spielen. Und diesmal auf Sylt. 

Oma Käthe braucht nämlich drin-
gend mal Tapetenwechsel. Sie hat 
die Nase voll. Von Männern, ihrer 
Familie und überhaupt. Eine Kur 
ist also angesagt. Aber Käthe wäre 
nicht Käthe, wenn sie dort nicht 
über einen toten Patienten stolpern 
würde. Die Klinikleitung möchte 
die Sache liebend gern unter den 
Teppich kehren. Na, da kennen die 
Leute aber die Oma schlecht. Die 
wittert etwas Verdächtiges und 
fängt sofort an zu ermitteln. – Ein 
riesiger Lese-Sommerspaß. Auch 
wenn man gerade nicht auf Sylt 
Urlaub macht. Dafür von mir vier 
Sterne.

„Ungleich vereint“ 
LEKTÜRE ZU DEN LANDTAGSWAHLEN

Dodens
Buch-

kritiken
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KulTour

★★★★✩ 
Titel:  Ungleich vereint: Warum
 der Osten anders bleibt
Autor:  Steffen Mau
Genre:  Sachbuch
Verlag:  Suhrkamp, Paperback
Preis: 18 Euro

★★★★✩ 
Titel:  Der tote Kurschatten von
 Sylt
Autor:  Dany R. Wood
Genre:  Krimi
Verlag:  Arturo, Paperback
Preis: 13 Euro

★★★★✩ 
Titel:  Der Golem
Autor:  Gustav Meyrink
Genre:  Fantasy
Verlag:  Vitalis, geb. Ausgabe
Preis: 19.90 Euro

LesBAR

Das Spiel, das dich zum 
Musikchampion macht
„HITSTER“

Von Kerstin Mündörfer

„Hitster“ ist ein interaktives Mu-
sikspiel für alle Musikfans oder 
diejenigen, die es werden wollen. 
Das Spiel bietet einfache Regeln 
und mehrere Spielmodi, so dass es 
schnell erlernt werden kann. Es ist 
ab 16 Jahren gut geeignet. 

Jede Runde beginnt mit dem Scan-
nen eines QR-Codes auf einer Karte, 
der einen Song abspielt. Das sind 
bekannte Hits aus über 100 Jahren. 
Die Spieler müssen dann das Veröf-
fentlichungsjahr des Songs erraten, 
um Punkte zu sammeln. 

Ziel des Spiels ist es, Spaß zu ha-
ben und in Erinnerungen zu schwel-
gen und natürlich auch die meisten 
Musikkarten in richtiger chronolo-
gischer Reihenfolge zu platzieren.

„Hitster“ ist ein Partyspiel, das ei-
nen gewissen Suchtfaktor hat und 
zum mehrmaligen Spielen einlädt. 
Es ist sehr vielseitig, da die un-

terschiedlichen 
Spielmodi zusätz-
liche Abwechs-
lung bringen. So 
kann zu dem Jahr 
auch der Inter-
pret und der Titel 
erraten werden. 
Es kann zudem 
einzeln oder im 
Team gespielt 
werden, wel-
ch e s  e i n e n 
zusät zlichen 
Reiz bietet. 

Es wird le-
d i g l i ch  e i n 
Smartphone benötigt, entweder 
mit Spotify-App oder ohne. Der Un-
terschied ist, dass ohne Spotify-
App ein Spieler der DJ sein muss 
und nicht mitraten kann, da er den 
Titel auf dem Smartphone ange-
zeigt bekommt. Das ist der einzige 
kleine Nachteil.

Das Spiel spricht besonders Mu-
sikfans und Partygänger an, die 
gemeinsam eine unterhaltsame 
und musikalische Zeit verbringen 
möchten. 

Die Verbindung von Musik und 
Spiel sorgt für eine großartige At-
mosphäre voller Lachen und ge-

meinsamen Erinnerungen. Der Mo-
ment, wenn alle gespannt zuhören 
und überlegen, wann der Song he-
rauskam, ist einfach unbezahlbar. 

Wer Musik liebt und gerne mit 
Freunden spielt, sollte „Hitster“ 
unbedingt ausprobieren! Von mir 
ganz klare fünf Punkte.
Und wer nicht genug kriegen 
kann, für den bietet „Hitster“ 

weiteren Musikspaß mit den fol-
genden Editionen „Summer Party“ 
und „Schlager Party“.

Schau mir 
in die Augen....

„GET IT! EIN BLICK GENÜGT“
     Von Kerstin Mündörfer

Einfach in die Augen der anderen 
Mitspieler schauen und schon 
weiß man Bescheid, welche Karte 
man legen soll? Das hört sich ein-
fach an, ist es aber nicht. In „Get 
it! Ein Blick genügt!“ spielen alle 
zusammen und versuchen mit ih-
ren Handkarten eine aufsteigende 
Zahlenreihe abzulegen. Der Clou 
an dem Spiel ist aber, dass jeder 
seine Handkarte in die Mitte hält, 
so dass alle anderen sie sehen kön-
nen, man selbst aber nicht. Wenn 
jemand die kleinste Zahl auf der 
Hand hat, müssen alle anderen 
denjenigen sofort anschauen, so 
dass dieser die Karte auf den Stapel 
legt. Er zieht eine neue und weiter 
geht es, bis alle Karten auf dem Ab-
lagestapel liegen. Ist das erste Level 
in der vorgegebenen Zeit gescha� t, 
dann werden je nach Level neue 
Sonderkarten beigemischt, die die 
Mitspieler zu weiteren Aktionen 
bringen.

„Get it! Ein Blick genügt!“ist ein 
amüsantes Spiel, welches den 
Teamgeist fördert und Lacher ga-
rantiert. Es ist für jung und alt ge-
eignet und ist sehr reizvoll, weil 
man unbedingt alle Level scha� en 
will. Ein gutes Spiel bei dem man 
schnell und koordiniert sein muss. 
Wer diese He-
r a u s f o r d e -
rung anneh-
men möchte, 
dem kann ich 
das Spiel nur 
empfehlen.

HITSTER
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Jumbo Group
Art:  Partyspiel, Musik- 
 Kartenspiel
Spieler:  2 bis 10
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 16 Jahren
Preis: 19,99 Euro

GET IT!
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Kendi Games
Art: Kooperatives Spiel
Autor:  Steffen Benndorf
Spieler:  3 bis 6
Dauer: 25 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 13,45 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken

SPIELBAR

terschiedlichen 
Spielmodi zusätz-
liche Abwechs-
lung bringen. So 
kann zu dem Jahr 
auch der Inter-
pret und der Titel 
erraten werden. 
Es kann zudem 
einzeln oder im 
Team gespielt 
werden, wel-

meinsamen Erinnerungen. Der Mo-
ment, wenn alle gespannt zuhören 
und überlegen, wann der Song he-
rauskam, ist einfach unbezahlbar. 

Wer Musik liebt und gerne mit 
Freunden spielt, sollte „Hitster“ 
unbedingt ausprobieren! Von mir 
ganz klare fünf Punkte.
Und wer nicht genug kriegen 
kann, für den bietet „Hitster“ 

weiteren Musikspaß mit den fol-
genden Editionen „Summer Party“ 
und „Schlager Party“.



BREMEN

Martin Reichmann. Hyper!ons 
Epiphysis
Bis 22.09.2024
Weserburg. Museum für moderne Kunst
Rundfunkmuseum Bremen
Dauerausstellung
Rundfunkmuseum, Bremen

GOSLAR

Dieter Nuhr. Du denkst an 
durchfahrene Länder
Bis 22.09.2024
Mönchehaus Museum, Goslar

HANNOVER

Gründer Roms
Etruskische Schätze aus der Villa 
Giulia
Bis 1.9.2024
Landesmuseum Hannover

Bartmann, Bier und Tafelzier. 
Steinzeug in der niederländischen 
Malerei
Bis 19.01.2025
Museum August Kestner

Rebecca Ackroyd: Mirror Stage
Bis 24.11.2024
Kestner Gesellschaft

BRAUNSCHWEIG

Lichtparcours 2024
Lichtkunstausstelllung (open air)
Bis 6.10.2024

Abstraktion im Flow
Malerei von Julia Müller
Bis 29.09.2024
Atelier CHARISMA, Heidbergzentrum

Aus Erde geformt - Keramische 
Positionen nach 1945. Jan Bontjes 
van Beek zum 125. Geburtstag
Bis 3. 11.2024
Städtisches Museum

Verstaubt und vergessen? 
Wiederentdeckt!
Aus den Depots des Naturhistorischen 
Museums
Bis 27.10.2024
Naturhistorisches Museum

1.AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applaus Garten BS
Kaffkiez
Ein Indiemärchen aus dem Süden 
Deutschlands

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Stahlzeit
Zeitlos neu-Tribute to Rammstein

2. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Großstadtgeflüster
Berliner Band

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Paul Young & Band
Open Air

S O N S T I G E S
18 Uhr, Kaiserdom Königslutter
Sommernacht am Kaiserdom
Magisch Musisch Märchenhaft

3. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Elif
„Endlich tut es wieder weh“

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Pietro Lombardi
Live – Sommer 2024

4. AUGUST
M U S I K
15:30 Uhr, Schloss Salder SZ
Oh, wie schön ist Panama
Das Musical zum Film

20 Uhr, Applausgarten BS
Wanda
Ende nie Tour 2024

17. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Heinz Rudolf Kunze
„Können vor Lachen“

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

L E S U N G
9 Uhr, Brunsviga BS
Lese-Frühstück
Mit Lucinde Hutzenlaub

18. AUGUST
M U S I K
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert
Mit Shantychor Graf Luckner

14 Uhr, Das KULT BS
Jazz Nachmittag

20 Uhr, Applausgarten BS
Schiller
Sommerlust 2024

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

L E S U N G
20 Uhr, Brunsviga BS
Marc Raabe
Die Dämmerung

22. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
John Diva & the Rockets of Love
The Big Easy Tour Reloaded

23. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Leony
Support: Myller

T H E AT E R
20 Uhr, Theater Fadenschein BS
Die Geierwally
Frei nach dem Roman von Wilhelmine 
von Hillern

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Es muss nicht immer Currywurst 
sein
Cortez Musik Theater

24. AUGUST
M U S I K
15 Uhr, Lamme BS
Lammer Open-Air
Mit Visions of Atlantis u.a.

20 Uhr, Applausgarten BS
Gentleman
Reggae aus Deutschland

25. AUGUST
M U S I K
15 Uhr, Brunnentheater HE

Kultur im Theaterpark
Musik für Kinder

20 Uhr, Applausgarten BS
Joy Denalane
Deutsche R&B-Soulkünstlerin

26. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Christina Stürmer
MTV Unplugged Tour

28. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Farid
Magic Unplugged

30. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Joris
Singer-Songwriter

1.SEPTEMBER
M U S I K
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert
Mit Classic Rock Xperience

20 Uhr, Applausgarten BS
Doro Pesch
Die Metal-Queen

C O M E D Y
19 Uhr, Brunsviga BS
Anny Hartmann
Klima-Ballerina

8. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Mama geht tanzen
Sommer Special 2024

9. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
AnNa R.
Die vertraute Stimme von Rosenstolz

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Jan Delay & Disco No. 1
Best of 25 Years

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

10. AUGUST
M U S I K
19:30 Uhr, Das KULT BS
Sting & the Police
Tribute Band

20 Uhr, Applausgarten BS
Kettcar
Sommertour 2024

20 Uhr, Schloss Salder SZ
The Best of Queen
Performed by Break Free

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

11. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Faber
Schweizer Songwriter

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

13. AUGUST
S O N S T I G E S
19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS
Himmlische Feuerwerke
Besucherabend

15. AUGUST
M U S I K
20 Uhr, Applausgarten BS
Wingenfelder
Bekannt aud der Band Fury in the 
Slaughterhouse

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

S O N S T I G E S
16 Uhr, Kohlmarkt BS
WEINsommer Braunschweig
Probieren, entdecken, geniessen

16. AUGUST
M U S I K
19 Uhr, Brunsviga BS
Tanzend ins Wochenende
Mit DJ Carlos & DJ Chris

20 Uhr, Applausgarten BS
Voodoo Lounge
Braunschweigs Rolling Stones Cover

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

SALZGITTER

„Salon Salder“
Bis 5.11.2024
Städtisches Museum Schloss Salder

WOLFENBÜTTEL

Alles Kunst - KI schreibt 
Geschichte(n)
Bis 01.09.2024
Schloss Museum

WOLFSBURG

Firelei Báez
Trust Memory Over History
6. 7.- 13. 10. 2024
Kunstmuseum Wolfsburg

Spiegelwelten
Bis 31.12.2024
phaeno

Oltre i Confini - talienische 
Kulturvereine zu Gast in Wolfs-
burg
Bis 01.09.2024
Kunstvererin, Schloss Wolfsburg
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Sieh, die Heide liegt so nah!
REGION Gifhorner Heide bei Winkel 

Von Dieter R. Doden

Jetzt  wird es an manchen Orten 
wieder violett. Naturliebhaber 
zieht es in die Heideflächen. Die 
blühende Heide zeigt sich im Au-
gust und September wie ein riesi-
ger Teppich, der bei Sonnenschein 
fast zu strahlen scheint. Zigtausen-
de reisen wegen dieses reizvollen 
Anblicks wer-weiß-wohin. Muss 
aber nicht sein. Ein überaus se-
henswertes Heidefleckchen liegt 

relativ nah bei uns. Im Gifhorner 
Ortsteil Winkel. 

Überhaupt ist Winkel, zwischen 
Aller und Allerkanal gelegen, zu 
allen Jahreszeiten  einen Besuch 
wert. Durch die Gassen dieses Dor-
fes zu schlendern, ist eine wahre Er-
holung für die Seele. Die ländlich-
idyllische Atmosphäre lädt zum 
Verweilen ein. Von städtischer Hek-
tik ist hier nichts zu spüren. - Nach 
Norden hin, also in Richtung Aller, 
erstreckt sich die Gifhorner Hei-

de. Sie ist Teil des Allerurstromta-
les, der von Dünenfeldern geprägt 
ist. Trockene Dünenkuppen wech-
seln sich mit moorigen Dünentä-
lern ab. Flächen der Besenheide 
werden umrahmt von degenerier-
ten Moorflächen mit Pfeifengras 
und Moorheide. Dem schließen 
sich lichte Kiefernwälder an. Wer 
hier wandert oder per Fahrrad un-
terwegs ist, meint unwillkürlich, ir-
gendwann plötzlich Hermann Löns 
zu begegnen, jenem Heimatdich-

ter, der vor Jahrzehnten schon die 
Heidelandschaft so einzigartig be-
schrieben hat.

Unser Heide-Dichter hielt sich so-
gar ab 1904 mehrfach im schönen 
Winkel auf, um hier die reizvolle 
Natur zu beobachten. Sogar in sei-
ner Erzählung „Haidbilder“ wird 
der Gifhorner Ortsteil erwähnt. So 
verwundert es nicht, dass in Win-
kel ein Löns-Denkmal an ihn erin-
nert und Gäste einen nicht ganz 
sechs Kilometer langen und sehr 

leichten Weg „Auf den Spuren von 
Hermann Löns“ erwandern kön-
nen. Start und Ziel ist in der Orts-
mitte von Winkel, gegenüber vom 
Hermann-Löns-Weg 1. 

Überall in und um Winkel gibt es 
viel zu entdecken: Alte, knorrige 
Bäume, zwischen deren Wurzeln 
man sich beinahe verstecken kann, 
Weideflächen, auf denen Pferde 
grasen, Katen, die schon zu Löns 
Zeiten hier gestanden haben könn-
ten, die Aller, die gemächlich dahin-

zieht. Fotomotive ohne Ende. Und 
faszinierende Eindrücke, die haf-
ten bleiben. Schautafeln am Weges-
rand geben Auskunft über die viel-
fältige Tier- und P£ anzenwelt sowie 
natürlich auch über den bekannten 
Heimatdichter. Ein Fleckchen Na-
tur, dass sich zu erkunden lohnt. 
Besonders jetzt, wo wieder die Hei-
de blüht. Warum also in die Ferne 
schweifen? Sieh, die Heide liegt so 
nah!

Fotos: Südheide Gifhorn GmbH

Willkommen im Sommer

Für alle Wetter gerüstet
FREIZEITSTUNDEN auf der Terrasse bei Sonne und Regen genießen

(DJD). Auch wenn die letzten Som-
mer extrem trocken waren: Im 
Schnitt regnet es in Deutschland 
relativ häufig. Die Stadt mit den 
meisten Regentagen ist laut Statis-
tischem Bundesamt Halle an der 
Saale - hier fallen an rund 266 Ta-
gen im Jahr Niederschläge. In der 
trockensten Kommune Deutsch-
lands - in Trier - regnet es hingegen 
nur an durchschnittlich 107 Tagen. 
Eine Sonnengarantie gibt es aber 
nirgends. Und für Haus- und Gar-
tenbesitzer ist das kühle Nass von 
oben ein zwiespältiges Vergnügen: 
Einerseits freuen sie sich über Re-
gen, der die Natur in voller Pracht 

erblühen lässt. Andererseits möch-
te man es auf der heimischen Ter-
rasse lieber trocken und warm 
haben. Neben einem guten Son-
nenschutz ist daher auch ein Wet-
terschutz für den Außenbereich ei-
ne sinnvolle Investition.

Flexible Terrassennutzung bei je-
der Witterung
Eine Wetterschutz-Pergola macht 
jedes Wetter zu Terrassenwetter, 
denn sie dient gleichermaßen als 
Sonnen- und Regenschutz.
Foto: DJD/www.lewens-markisen.
de Klassische Gelenkarmmarkisen 
eignen sich nur bedingt als Schutz 

gegen Feuchtigkeit, denn bei Regen 
sollten sie eingefahren werden. 
Perfekten Schutz von oben bieten 
nicht nur Glasdachsysteme, son-
dern auch Wetterschutz-Pergolen. 
Der Vorteil gegenüber einer fest in-
stallierten Verglasung: Das Marki-
sentuch kann eingefahren werden, 
sodass sich die Terrasse komplett 
ö� nen lässt. Im Vergleich zu einer 
Gelenkarmmarkise bietet die Per-
golakonstruktion zudem eine hö-
here Windstabilität und kann große 
Flächen beschatten und schützen. 
Innovative Modelle wie die Posi-
tano von Lewens Markisen rollen 
die Tuchbespannung nicht auf eine 
Welle auf, sondern fahren sie über 
hochpräzise Zahnriementechnik 
elegant in Tuchsegmenten zusam-
men. Unter www.lewens-marki-
sen.de gibt es dazu mehr Infos und 
einen Händlernachweis.

Hochwertige Bespannungen mit 
Wetter- und UV-Schutz
Die Bespannung in trendigen Uni-
Farben muss hohen Qualitäts-
ansprüchen genügen. Haltbare, 
lichtbeständige Beschichtungen 

sorgen für einen regenfesten Wet-
terschutz. Für einen angenehmen 
und gesunden Aufenthalt im Som-
mer ist ein guter UV-Schutz wich-
tig, den sowohl transparente, struk-

turierte wie auch undurchsichtige 
glatte Gewebe bieten. Eine e� ekti-
ve Wärmereflexion der Stoffober-
£ äche stellt sicher, dass es unterm 
Sto� dach kühler bleibt.

Unsichtbare Wasserableitung
Damit das Wasser nicht unkont-
rolliert abfließt und spritzt, wird 
es über das regenfeste Tuch einer 
Wetterschutz-Pergola nach vorn in 
eine Regenrinne geleitet. Ideal ist 
anschließend ein unsichtbarer Ab-
£ uss im Inneren der Säulen, die ei-
ne Doppelfunktion als tragendes 
Element zur Aufnahme eines Fall-
rohrs erfüllen. Vorteilhaft für die 
Anpassung an die baulichen Ge-
gebenheiten der Terrasse sind Mo-
delle, bei denen sich die Säulen am 
vorderen Ende flexibel anordnen 
lassen - seitlich außen an den Aus-
fallenden oder nach innen einge-
rückt.

Eine Wetterschutz-Pergola macht jedes Wetter zu Terrassenwetter, denn sie dient gleichermaßen als Sonnen- und Regen-
schutz. Foto: DJD/www.lewens-markisen.de
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Erwachsene............................................................... 12,50 €
Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €
Familienkarte ............................................................. 36,00 €
Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

SCHLANGENFARM SCHLADEN
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vom 05.08. – 11.08.2024 / 32. Woche

Montag – 05.08.2024 Dienstag – 06.08.2024 Mittwoch – 07.08.2024 Donnerstag – 08.08.2024 Freitag – 09.08.2024

 1 Kräftige 
Kohlroulade
mit Speck-Zwiebelsauce
und Salzkartoffeln

 1 Schnitzel 
“ungarische Art”
paniertes Schweine-
schnitzel mit einer 
Paprika-Zwiebelsauce 
und Reis 

  1 Kräftige
Kartoffelsuppe
mit Porree und Möhren,
dazu Bockwürstchen 
und 1 Brötchen 

 1 Straßburger Platte
Kasseler, Bratwürstchen
“Nürnberger Art” und
Mettwurst auf Sauerkraut
und Kartoffelpüree

  1 Gebratenes
Fischfilet
in Senfsauce, dazu
Petersilienkartoffeln
und Salat  

 2 Hühnchenfleisch
“Bombay”
in Currysauce mit
Ananasstückchen und
Langkornreis 

 2 Schweine-
Geschnetzeltes 
“Züricher Art”
mit Champignons in Sahne, 
dazu hausgemachte Spätzle 

  2 Hähnchenschnitzel
Art “Cordon bleu”
in Sauce mit Kartoffelpüree, 
dazu Erbsen und 
Möhren 

 2 Jägerschnitzel 
“natur”
in Champignon-Crème-
sauce mit Rosenkohl 
und Zöpfli-Nudeln 

  2 Geflügel-
Geschnetzeltes
mit Pilzen in Sahnesauce
und hausgemachten 
Spätzle

 3 2 Hähnchen-
brustfilets
in Champignon-Rahmsauce
mit getrockneten Tomaten 
und Salbei, dazu Peter-
silienkartoffeln 

 3 Gedünstetes Filet
vom Seehecht
mit Zitronen-Kräuterbutter
und Pinienkernen, dazu ein
Tomaten-Olivensugo und
Petersilienkartoffeln

  3 Bunte Tortellini
“alla panna”
mit Schinken
in Käsesahnesauce 

 3 5 Reibekuchen
mit warmem 
Apfelmus

  3 Penne 
“all’ arrabbiata”
mit einer scharfen 
Sauce aus Tomaten, Speck, 
Zwiebeln, mit Parmesan-
käse abgeschmeckt 

 4 Frischer 
Möhreneintopf
mit Petersilie und
1 Bockwürstchen

 4 Gekochtes
Rindfleisch
in Meerrettichsauce
mit Petersilienkartoffeln
und Gurkenhappen 

  4 Putenrollbraten
in feiner Sauce
mit Rotkohl und
Salzkartoffeln 

 4 Schweinebraten
in herzhafter Sauce 
mit Speckbohnen
und Klößen 

  4 Hühnerfrikassee
mit Spargel
und Gemüsereis  

 5 2 Gemüsefrikadellen
auf Karotten-Ingwer-Sauce 
mit Kartoffelpüree

 5 Penne 
“al pomodoro”
Nudelröllchen mit 
italienischer Kräuter-
Tomatensauce
Parmesankäse extra

  5 Gefüllte
Paprikaschote
mit Gemüse gefüllt, 
dazu Tomatensauce 
und Reis

 5 Spaghetti in Tomaten-
Gemüsesugo
mit Ziegenkäse und
Pinienkernen

  5 Orientalische
Rote Linsensuppe
mit würzigem Paprikamark, 
dazu 1 kleines Brötchen 

 6 Großer 
Brathering
mit Zwiebelringen und 
Kartoffelsalat 

 6 Gebratenes
Hähnchenschnitzel
mit Nudelsalat 

  6 Fruchtsalat
mit Sahnequark
dazu Vanillesauce

 6 Gebratenes 
Schweinekotelett
mit Senf 
und Kartoffelsalat 

  6 Chicken Crossies
mit Florida Salat und
Curry-Dip 

 7 Kerniger Salat
Salat mit rote Bete, Walnüs-
sen, Pinienkerne, Kürbis-
kerne und Ziegenkäse, dazu 
Honig-Senf-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 

 7 Fit-Salat
bunter Salat mit 
geräucherter Putenbrust 
in Streifen, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines 
Brötchen 

  7 Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse, 
Tomaten und Paprika, dazu 
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen 

 7 Chicken Chips Salat
bunter Salat mit panierten
Hähnchenstücken, Tomaten
und Gurke, dazu Cocktail-
Dressing und 1 kleines
Brötchen 

  7 Salat Provencale
frischer Blattsalat mit 
Tomaten, Rucola, in Speck 
gebratenen Champignons, 
dazu Balsamico-Dressing 
und 1 kleines Vollkorn-
brötchen 
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Pfannenfrikadelle
in herzhafter Sauce 
mit geschmorten Zwiebeln, 
Frühlingsgemüse und 
Salzkartoffeln

 1

Ungarisches Gulasch
mit Champignons und
Zöpfli-Nudeln

 2

Samstag – 10.08.2024
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Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce 
mit Rotkohl und 
Kartoffelpüree

 1

Rinder-Geschnetzeltes
Art “Stroganoff”
mit Tomaten, Zwiebeln, 
Champignons und Sahne, dazu 
Zöpfli-Nudeln

 2

Sonntag – 11.08.2024
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 25.08.2024

Mittagessen
               täglich frisch gekocht

-20%*
Neukunden 

Aktion! 

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

PETRA FÜGER 
Tel. 0531 281 25-17
fueger@fibav.de

FIBAV IMMOBILIEN GMBH | BAUMSCHULENWEG 2A | 38104 BRAUNSCHWEIG

CHRISTA PFANNENSCHMIDT
Tel. 0531 281 25-12
pfannenschmidt@fibav.de

SCOTTY S. SAYLORS
Tel. 0531 28 125-11
saylors@fibav.de

Petra Füger Sco�y S.  Saylors

Christa Pfannenschmidt

Zum Beispiel in unserem Baugebiet 
„Hinter dem Berge“ in BS-Hondelage!

Hier stehen 28 Baugrundstücke zur 
Verfügung. Lassen Sie sich noch heute 
kostenlos und unverbindlich beraten!

Wir haben noch weitere Grundstücke in 
der Region zu attraktiven Konditionen – 
sprechen Sie uns an!

WIR BAUEN IHRTraumhaus!
BAUGEBIET IN 
BS-HONDELAGE
Tag der offenen Baustelle 
am 03.08.2024 
von 11-14 Uhr!
Besichtigen Sie unsere Grundstücke 
bei einem Erfrischungsgetränk und 
lassen Sie sich zum Wohnquartier 
und allen Themen rund um den 
Hausbau beraten!

Wo? Baugebiet „Hinter dem Berge“
38108 Braunschweig

Wir empfehlen festes Schuhwerk!

Kleiner 
Vorgeschmack? 

QR-Code scannen
und reinklicken!

Oder unter 
www.fibav.de
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